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Die nächste

Ausgabe

erscheint am

5. Nov.́ 21

Einweihungstage in der  
Bildungs- und Kulturscheune Langenzenn

Ganz unter dem Motto Musik, 
Tanz, Kultur und Theater fand 
die dreitägige Einweihungsfeier 
der neuen Kulturstätte in Lan-
genzenn statt. Die Besucher 
nutzten das schöne Wetter und 
die offenen Tore, um durch die 
sanierten Räume der Bildungs- 
und Kulturscheune zu flanie-
ren, die kaum wiederzuerken-
nen sind. Sand- und Backstein 
wurden geschickt mit Glas und 
Holz kombiniert und ins richtige 
Licht gerückt, was sofort Wohl-
fühlatmosphäre suggeriert. 

Musik auf verschiedenen 
Ebenen

Gleich am Eröffnungsabend 
Konnten sich die Besucher von 
der perfekten Akustik im klei-
nen Saal und der Schänke im 
Untergeschoss überzeugen. Un-
ten rockten die Langenzenner 
Pflaumen und oben die VHS-
Band, was akustisch nicht als 
störend wahrgenommen wurde 
und im Außenbereich nicht zu 
hören war. 

Langenzenn tanzt 
Ganz im Zeichen des Tanzes 

stand der komplette Samstag. 
Bereits am frühen Nachmittag 
begannen die Aufführungen der 
örtlichen Tanzgruppen, die sich 
freuten, dass endlich wieder ge-
feiert werden darf. Beginnend 
mit den Kleinsten, den VHS-
Minidancers, Tanzgruppen 
der Karnevalgesellschaft „Die 
Braken“, gefolgt von der Show-
tanzgruppe Phantasia und der 
Volkstanzgruppe Kirchfem-
bach. Abschließend zeigten 
die Kids von Ballett Guiterres, 
vom klassischen Ballett bis Jazz 
Dance und Hip Hop eine groß-
artige Show. Abends füllte sich 
der Alte Kinosaal mit tanzwil-
ligen Besuchern. Dazu gab es 
Musik aus den ́ 80er Jahren von 
„Light-Kultur“.

Ein Traum wird wahr 
Klaus Roscher, Vorstand der 

Hans-Sachs-Spiele, Betreiber 
und Ideengeber des Projekts hat-
te bereits vor zehn Jahren die Vi-
sion dieses Schmuckstücks, was 
Stadtbaumeister D. Wittmann 
und Architekt Keim versuchten 

umzusetzen. Nach langer Pla-
nungsphase begannen vor drei 
Jahren die Bauarbeiten. Gesamt-
kosten: vier Millionen Euro, die 
zu 80 Prozent vom Bayerischen 

Staat durch die Städtebauför-
derung übernommen wurden. 
Trotzdem flossen vom Verein 
der Hans-Sachs-Spiele noch-
mals stattliche 250.000 Euro 
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in die Innenausstattung. Eine 
weitere Förderung durch Lea-
der in Höhe von circa 50.000 
Euro steht noch aus. Nutzungs-
recht hat tagsüber die örtliche 
Volkshochschule, die ab 4. Ok-
tober mit Kommunikations- und 
Bewegungskursen Räume be-
legen darf.

Kirchlicher Segen für die 
neue Kulturstätte

Eine offizielle Einweihungsfei-
er mit vielen politischen Gästen 
fand am Sonntagmorgen statt. 
Die Dekane André Hermany 
und Friedrich Schuster seg-
neten in einem ökumenischen 
Gottesdienst mit viel Humor die 

neue Kulturstätte. Mit Szenen 
aus dem Brandner Kaspar, dem 
neu inszenierten Theaterstück 
2022, schlüpften die Hauptak-
teure Klaus Roscher und Werner 
Dröge in ihre Rolle als Baalas-
gromer und Brandner und die 
beiden Dekane verwandelten 
sich in Erzengel Gabriel (And-
re´Hermany) und Petrus (Fried-
rich Schuster). Sie folgerten, 
dass die Bewohner der Erde wie 
im Theaterstück ihr Paradies auf 
Erden zu Lebzeiten nicht erken-
nen und überhaupt das Leben je-
des Einzelnen ein Theaterstück 
sei und sowohl Kirche als auch 
Theater die großen Fragen des 
Lebens beleuchten.

Nachmittags gab es auf der 
Bühne im kleinen Saal dann 
sogar richtiges Theater, wo das 
Ensemble der „JazzPuppetUni-
verse“, mit einer Produktion des 
Theater Mumpitz für alle Kids 
und die sich noch so fühlen Kas-
perltheater mit Jazz und ganz 
viel Fun spielte.

Viele kleine Besucher betei-

ligten sich bei der Aktion „Ge-
stalte dein eigenes VHS-Logo 
mit Zentangle Mustern“. Insge-
samt kamen 72 Teile zusammen, 
die auf einer Leinwand zu einer 
Collage zusammengefügt wer-
den und an die Einweihungstage 
der Bildungs- und Kulturscheu-
ne erinnern.

� S.H.

Besonderer Erntedank-Gottesdienst mit Ehrungen
VINCENZENBRONN - Am 

03.10.2021 feierte der Posau-
nenchor Vincenzenbronn einen 
besonderen Erntedank-Gottes-
dienst. Der Chor feiert in die-
sem Jahr sein 111tes Bestehen 
und überzeugte ein weiteres 
Mal durch seine verschiedenen 
Vortragsstücke. 

Pfarrer Rucker aus Nürnberg 
fand in seiner Predigt einen sehr 
interessanten Zusammenhang 
zwischen der Dankbarkeit darü-
ber gut für das leibliche Wohl so-
wohl auch in der Gemeinschaft 
versorgt zu sein. 

Die Musik ist nicht nur für die 
Bläser*innen ein wichtiger Be-
standteil ihres Lebens, sondern 
auch für die Gemeinde, die im 
Gottesdienst oder anderen Feier-
lichkeiten mit einem Ständchen 
überrascht werden. 

In diesem Rahmen wurden 
zahlreiche Mitglieder des Po-
saunenchores geehrt.

Auch Frau Frank bedankte 
sich im Namen der Kirchen-
gemeinde und überbrachte ihre 
Glückwünsche. 

Der 1. Vorstand des Posaunen-
chors, Andreas Kühhorn, hob in 

seiner Ansprache das langjäh-
rige Engagement jedes Einzel-
nen hervor. 

Die Ehrungen wurden von 
Dieter Wendel, dem leitenden 
Posaunenwart vom Verband 
evangelischer Posaunenchö-
re in Bayern, sowie Hermann 
Zempel und Stephan Simon 
vom Bezirksverband Fürth 
durchgeführt.

Geehrt wurden für 10-jährigen 

Bläserdienst: Christina Knöllin-
ger-Herr, Anton Kühhorn, Doro-
thee Kühhorn, Jakob Kühhorn, 
Anton Schober, Ferdinand Scho-
ber und Jakob Weber.

Für 40 Jahre Bläserdienst wur-
den ausgezeichnet: Annemarie 
Schmieg, Marita Knöllinger, 
Frieder Kühhorn und Martin 
Weber, dieser wurde außerdem 
noch für 25 Jahre Bezirkschor-
leitung geehrt.

Geehrt wurden für 60 Jahre 
Bläserdienst: Erwin Müller und 
Hans Knöllinger, letzterer hat 
seit 50 Jahren die Chorleitung 
des Vincenbronner Posaunen-
chors inne. Dafür gab es noch 
eine besondere Anerkennung.

Als Dankeschön für die lang-
jährigen Bläserdienste wurden 
entsprechende Urkunden und 
Präsente überreicht. Anz_Cadion_05-02-21.qxp_Layout 1  14.07.21  12:33  Seite 1
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Gemeinde Seukendorf tritt dem Pakt zur  
nachhaltigen Beschaffung bei 

70 Kommunen arbeiten seit 
zwei Jahren erfolgreich im „Pakt 
zur nachhaltigen Beschaffung“ 
zusammen - für einen nach-
haltigen, öffentlichen Einkauf. 
Beim 2. Fair Trade Gipfel der 
Metropolregion Nürnberg am 
23. September im Landratsamt 
des Landkreises Neumarkt in 
der Oberpfalz bestärkten die 
Kommunen ihr Engagement für 
weitere zwei Jahre und begrüß-
ten 15 weitere Städte, Landkrei-
se und Gemeinden im Netzwerk, 
die verstärkt auf nachhaltige Be-
schaffung setzen wollen. 

Mit dabei auch die Gemein-
de Seukendorf, vertreten durch 
den Ersten Bürgermeister Wer-
ner Tiefel. „Es ist an der Zeit 
hier mitzumachen und sich für 
eine gute Sache zu vernetzen. 
Wir haben bereits Einiges in der 
Verwaltung umgesetzt und wol-
len weiterhin auf regional, bio 

und fair setzen“, so Bürgermeis-
ter Tiefel. 

Bundesweit ist die Metropol-
region Nürnberg mit dem Pakt 
Vorreiter im Thema nachhalti-

ge Beschaffung. Die Kommu-
nen setzen dabei nicht nur im 
Einkauf auf soziale und ökologi-
sche Kriterien bei der Produkt-
auswahl. Darzustellen, welche 
und wie viele Produkte nachhal-
tig beschafft werden, ist eben-
falls eine wichtige Maßnahme 
im Pakt. 2020 wurden bereits 
Produkte im Wert von knapp 5,4 
Milliarden Euro erfasst – von 
Textilien über Lebensmittel hin 
zu Give-Aways. 

Für 2022 und 2023 hat sich die 
Faire Metropolregion Nürnberg 
noch viel vorgenommen: die 
nachhaltige Beschaffung soll 
strategisch fester etabliert wer-
den, es sollen weitere Produkt-
gruppen bei der Beschaffung 
in den Fokus genommen, wie 
IT-Ausstattung und Spielwaren, 
und der Dialog mit den Anbie-
tern und regionalen Unterneh-
men vertieft werden. 

� Fotos © : Jürgen Schnabel Gebrauchtwa_06-03-2020.qxp_Layout 1  26.05.21  09:51  Seite 1
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Der nächste Lokalanzeiger erscheint am
5. November 2021.
Redaktionsschluss: 27. Oktober 2021

Ausbau der Ladeinfrastruktur für Elektroautos in Nordbayern 

Neue Ladestation für Elektroautos
In Ammerndorf können ab so-

fort am Bahnhofsplatz Elektro-
autos mit regionalem Ökostrom 
geladen werden. Bürgermeister 
Alexander Fritz hat gemeinsam 
mit Dr. Alexander Nothaft, Be-
treuer für kommunale Kunden 
bei der N-ERGIE, die neue La-
desäule symbolisch in Betrieb 
genommen. Außerdem stellt die 
N-ERGIE Aktiengesellschaft 
der Kommune den elektrisch be-
triebenen VW ID.3 zum Testen 
zur Verfügung.

Die Ladesäule verfügt über 
zwei Typ2-Steckdosen mit ei-
ner Leistung von je 22 Kilowatt 
(kW). Die zwei anliegenden 
Parkplätze sind ausschließlich 
für Elektroautos vorgesehen, die 
hier aufgeladen werden.

„Umwelt- und Klimaschutz 
liegen uns sehr am Herzen. 
Umso mehr freuen wir uns, hier 
in Ammerndorf mit unserer neu-
en Ladesäule die Elektromobili-
tät unterstützen zu können. Dar-
über hinaus sind wir schon sehr 
gespannt, den elektrisch betrie-

benen ID.3 in unserem Alltag 
testen zu dürfen“, sagt Bürger-
meister Alexander Fritz.

„Als regionaler Energiever-
sorger wollen wir die Ladeinf-
rastruktur ausbauen, um so die 
Elektromobilität deutlich voran-
zubringen und den Klimaschutz 
zu stärken“, sagt Dr. Alexander 
Nothaft. „Dabei setzen wir auf 
enge Partnerschaften: einerseits 

mit zukunftsgewandten, enga-
gierten Kommunen wie Am-
merndorf, andererseits mit den 
vielen anderen Stadtwerken im 
Ladeverbund+.“

Einheitliche Technik und 
günstige Konditionen im 
Ladeverbund+

Der Ladeverbund+ ist eine 
Kooperation von bereits über 

65 kommunalen Stadt- und 
Gemeindewerken in Nordbay-
ern, die gemeinsam an einer 
flächendeckenden Ladeinfra-
struktur für Elektroautos in der 
Region arbeiten. Alle rund 730 
Ladesäulen, die seine Mitglie-
der hier vereinen, sind mit ei-
nem einheitlichen Zugangssys-
tem ausgestattet: Seit Juli 2020 
können sie über die App „Lade-
verbund+“ freigeschaltet wer-
den. Diese steht im Google Play 
Store sowie im App Store von 
Apple kostenfrei zum Download 
zur Verfügung.

Für E-Mobilisten, die Strom-
kunden bei einem im Ladever-
bund+ organisierten Stadtwerk 
sind, gelten an den Ladesäulen 
besonders günstige Konditio-
nen. Nach einmaliger Registrie-
rung laden sie ihr Elektroauto zu 
einem ermäßigten Tarif – Kun-
den der N-ERGIE beispielswei-
se für lediglich 32 Cent pro Kilo-
wattstunde. Eine Übersicht über 
alle Mitglieder, Ladesäulen und 
weitere Informationen zum Zu-
gangssystem sind unter www.
ladeverbundplus.de zu finden.

Ammerndorfs Bürgermeister Alexander Fritz (links) hat gemeinsam mit Dr. 
Alexander Nothaft, Betreuer für kommunale Kunden bei der N-ERGIE, die 
neue Ladesäule symbolisch in Betrieb genommen� Foto© N-ERGIE

Verdienstnadel in Silber 
LANGENZENN - Honig-

bienen sind für das Natur- und 
Landschaftsgefüge durch die 
Blütenbestäubung von zentra-
ler Bedeutung. Etwa dreivier-
tel aller Nutz- und Wildpflanzen 
werden durch Bienen bestäubt. 
Sie sind maßgeblich verantwort-
lich für den Artenreichtum, also 
auch für die biologische Diversi-
tät und somit für die Vielfalt der 
Lebensmittel auf unserem Tel-
ler. Niemand sonst wäre in der 
Lage diese Bestäubungsleistung 
zu ersetzen - auch nicht mit mo-
dernster Technik! Ohne aber die 
unterstützende Hand des Imkers 
wäre die Honigbiene hochgradig 

gefährdet: Die Imker helfen den 
Bienen durch eine verantwor-
tungsvolle Haltung und Zucht 
zu einer möglichst optimalen 
Entwicklung. 

Bereits seit Jahrzehnten tau-
schen sich viele Imker im Ver-
ein über ihre Erfahrungen aus. 
Gottfried Tiefel ist seit 25 Jah-
ren aktives Mitglied des Lan-
genzenner Bienenzuchtver-
eins. Für seinen Einsatz rund 
um das Wohl der Bienen wurde 
ihm nun im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung vom derzei-
tigen Vereinsvorstand Helmut 
Sandner die Ehrennadel in Sil-
ber des Landesverbandes Bay-

erischer Imker sowie eine Ur-
kunde überreicht.

Der Langenzenner Bienen-
zuchtverein, gegründet 1887, 
trifft sich einmal im Monat zum 
lockeren Informationsaustausch 
beim Imkerstammtisch. Bienen-
freunde, die sich für die Imke-
rei interessieren, sind herzlich 
willkommen. Anfänger werden 

im Verein von einem erfahrenen 
Imkerpaten kompetent begleitet. 
Dieser steht den Neulingen min-
destens ein Jahr lang bei allen 
wesentlichen Arbeiten zur Sei-
te und ermöglicht so den sanf-
ten Einstieg in die faszinierende 
Welt des Imkerns.

Kontakt: Helmut Sandner, Tel.: 
09101 – 76 43

Anz_PMH_22-10-21.qxp_Layout 1  13.10.21  09:43  Seite 1
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir 
 
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) ist es uns leider nicht möglich, all unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren zu gratulieren. Kommunen dürfen personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und Geburts-
tagen nur dann veröffentlichen, wenn die betroffenen Personen der  
Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben und eine datenschutz-
rechtliche Erklärung abgegeben haben. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Dennoch wünschen wir allen Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre hier in Ammern-
dorf. 
 

Veranstaltungen – Oktober 2021 ,  
25.10.     Markt Ammerndorf                           18:30      Rathaus 
              Kindergartenausschuss                
25.10.     Markt Ammerndorf                           20:00      Rathaus 
              Werkausschuss                
26.10.     Markt Ammerndorf                           19:00      Rathaus 
              Sozialausschuss                                              
 

Aktion ”Saubere Landschaft”  
Am Samstag, 23. Oktober 2021 findet im Landkreis Fürth die Aktion 
”Saubere Landschaft” statt, an der sich auch der Markt Ammerndorf be-
teiligen wird. 
Treffpunkt ist am Feuerwehrhaus, Dulliker Platz um 09:00 Uhr. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, die sich freiwillig an der Säuberungs-
aktion beteiligen werden und freuen uns über jeden einzelnen, der diese 
Aktion unterstützt. 
Noch mehr würden wir uns allerdings freuen, wenn diese Säuberung un-
serer Heimat überhaupt nicht nötig wäre, wenn jeder Bürger, ob klein oder 
groß, rücksichtsvoll keinen Unrat in die Natur werfen würde. 
 
MARKT AMMERNDORF 
 

Altgerätesammlung/Entsorgung von  
Elektrokleingeräten  

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 02.11.2021 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 28.10.2021 gebeten.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.  
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wert-
stoffhöfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 

Rückschnitt der Bäume, Sträucher und Hecken an  
öffentlichen Wegen  

Der Herbst ist die Zeit zum Rückschneiden der Bäume und Sträucher. Nach 
den Vorschriften des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes dürfen 
Pflanzen aller Art nicht in den Lichtraum der öffentlichen Verkehrsfläche 
ragen. Alle Grundstückseigentümer werden deshalb gebeten den erfor-

derlichen Rückschnitt vorzunehmen. Wir möchten vorsorglich darauf hin-
weisen, dass Unfälle die auf Sichtbehinderung durch Buschwerk zurück-
zuführen sind, sowie auch andere Personen- und Sachschäden 
grundsätzlich eine Schadensersatzpflicht durch den Grundstückseigentü-
mer auslösen  
 
Markt Ammerndorf 
 

Verbrennen von Gartenabfällen nicht erlaubt  
Pflanzliche Abfälle, die nicht aus dem Erwerbsgartenbau stammen, insbe-
sondere Gras, Laub und Moos dürfen auf den Grundstücken, auf denen 
sie anfallen, zur Verrottung gebracht werden. Erhebliche Geruchsbelästi-
gungen der Bewohner angrenzender Grundstücke sind zu vermeiden. Das 
Verbrennen der Abfälle ist nicht erlaubt, da innerhalb geschlossener Orts-
teile das Verbrennen grundsätzlich verboten ist. Der Markt Ammerndorf 
möchte Sie informieren, dass der Landkreis Fürth die Biotonne zu sehr 
günstigen Konditionen anbietet. Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit der 
Biotonne. 
 
Markt Ammerndorf 
 

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf  
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch die 
Hauptverkehrsstraßen in Ammerndorf. Die Termine sind (voraussichtlich) 
am: 25.11. und 23.12.2021. 
Bitte notieren Sie sich den Termin und parken Sie Ihre Fahrzeuge so, 
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann.  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im September 2021 wurde ein Nitratwert von 5,87 mg/l gemessen; der 
zulässige Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 odH. Dies entspricht  
Härtestufe 3.

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf. 
 
Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎

Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 22. 10. 2021

Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir 
 
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) ist es uns leider nicht möglich, all unseren Jubilarinnen und 
Jubilaren zu gratulieren. Kommunen dürfen personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und Geburts-
tagen nur dann veröffentlichen, wenn die betroffenen Personen der  
Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben und eine datenschutz-
rechtliche Erklärung abgegeben haben. Wir bitten um Ihr Verständnis.  
Dennoch wünschen wir allen Jubilarinnen und Jubilaren herzliche Glück-
wünsche, viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre hier in Ammern-
dorf. 
 

Veranstaltungen – Oktober 2021 ,  
25.10.     Markt Ammerndorf                           18:30      Rathaus 
              Kindergartenausschuss                
25.10.     Markt Ammerndorf                           20:00      Rathaus 
              Werkausschuss                
26.10.     Markt Ammerndorf                           19:00      Rathaus 
              Sozialausschuss                                              
 

Aktion ”Saubere Landschaft”  
Am Samstag, 23. Oktober 2021 findet im Landkreis Fürth die Aktion 
”Saubere Landschaft” statt, an der sich auch der Markt Ammerndorf be-
teiligen wird. 
Treffpunkt ist am Feuerwehrhaus, Dulliker Platz um 09:00 Uhr. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern, die sich freiwillig an der Säuberungs-
aktion beteiligen werden und freuen uns über jeden einzelnen, der diese 
Aktion unterstützt. 
Noch mehr würden wir uns allerdings freuen, wenn diese Säuberung un-
serer Heimat überhaupt nicht nötig wäre, wenn jeder Bürger, ob klein oder 
groß, rücksichtsvoll keinen Unrat in die Natur werfen würde. 
 
MARKT AMMERNDORF 
 

Altgerätesammlung/Entsorgung von  
Elektrokleingeräten  

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräte, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 02.11.2021 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 28.10.2021 gebeten.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.  
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wert-
stoffhöfe zu entsorgen sind.   
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 

Rückschnitt der Bäume, Sträucher und Hecken an  
öffentlichen Wegen  

Der Herbst ist die Zeit zum Rückschneiden der Bäume und Sträucher. Nach 
den Vorschriften des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes dürfen 
Pflanzen aller Art nicht in den Lichtraum der öffentlichen Verkehrsfläche 
ragen. Alle Grundstückseigentümer werden deshalb gebeten den erfor-

derlichen Rückschnitt vorzunehmen. Wir möchten vorsorglich darauf hin-
weisen, dass Unfälle die auf Sichtbehinderung durch Buschwerk zurück-
zuführen sind, sowie auch andere Personen- und Sachschäden 
grundsätzlich eine Schadensersatzpflicht durch den Grundstückseigentü-
mer auslösen  
 
Markt Ammerndorf 
 

Verbrennen von Gartenabfällen nicht erlaubt  
Pflanzliche Abfälle, die nicht aus dem Erwerbsgartenbau stammen, insbe-
sondere Gras, Laub und Moos dürfen auf den Grundstücken, auf denen 
sie anfallen, zur Verrottung gebracht werden. Erhebliche Geruchsbelästi-
gungen der Bewohner angrenzender Grundstücke sind zu vermeiden. Das 
Verbrennen der Abfälle ist nicht erlaubt, da innerhalb geschlossener Orts-
teile das Verbrennen grundsätzlich verboten ist. Der Markt Ammerndorf 
möchte Sie informieren, dass der Landkreis Fürth die Biotonne zu sehr 
günstigen Konditionen anbietet. Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit der 
Biotonne. 
 
Markt Ammerndorf 
 

Einsatz der Kehrmaschine in Ammerndorf  
Einmal pro Monat, immer gegen Mittag, fährt die Kehrmaschine durch die 
Hauptverkehrsstraßen in Ammerndorf. Die Termine sind (voraussichtlich) 
am: 25.11. und 23.12.2021. 
Bitte notieren Sie sich den Termin und parken Sie Ihre Fahrzeuge so, 
dass die Maschine überall hinkommt und reinigen kann.  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwarts  
Im September 2021 wurde ein Nitratwert von 5,87 mg/l gemessen; der 
zulässige Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9 odH. Dies entspricht  
Härtestufe 3.

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf. 
 
Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎
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Aktivspielplatz eingeweiht
SEUKENDORF – Vor drei 

Jahren wurde bei der Jugendkon-
ferenz in Seukendorf die Idee für 
eine Aktivspielfläche angeregt. 
Anfang Oktober wurde der Platz 
gleich neben Sportplatz und Ju-
gendtreff in Beisein von Bürger-
meister Werner Tiefel und Land-
rat Matthias Dießl eingeweiht. 
Beide mussten sich den Weg 
zum Aktivspielplatz freisägen. 
Jugendpädagogin Nicole Reiser 
freute sich darüber, ebenso über 
eine Spende des Obst- und Gar-
tenbauvereins Seukendorf/Hilt-
mannsdorf für die Bepflanzung 
des Areals.

„Für die jüngeren Jugendlichen 
bietet der Platz eine ideale Spiel-

fläche“, so Nicole Reiser. Für die 
größeren wurde der Kinder- und 
Jugendtreff neu renoviert und 
bekam eine neue Küche.

Die Gemeinde Seukendorf hat 
sich entschlossen den ersten Ak-
tivspielplatz im Landkreis Fürth 
zu errichten. Kinder haben durch 
Schule und Vereinsleben immer 
weniger Zeit für freie Zeit und 
Freizeit. Das macht sich gera-
de auch in ländlichen Gegenden 
bemerkbar, in denen teils noch 
lange Fahrtwege hinzukommen. 
Naturerfahrungen und „draußen 
sein“ bleiben immer mehr auf 
der Strecke.

Mit der Förderung des Regi-
onalbudgets wurde der Bau in 

den letzten Monaten umgesetzt.
Ein Aktivspielplatz ist ein päd-

agogisch betreuter Platz mit fes-
ten Öffnungszeiten, ähnlich wie 
im Kinder- und Jugendtreff, der 
Kindern Erfahrungen im Natur- 
und Umweltbereich ermöglicht. 
In selbst gestalteten Erlebnis- 
und Spielräumen können sich 
die Kinder erholen und austo-
ben. Das Angebot setzt sich aus 
vielfältigen Möglichkeiten zu-
sammen, wie Kreativität, Bas-
teln und Pflanzen. Werkzeug 
und Materialien werden den 
Kindern zur Verfügung gestellt.

Am Eröffnungstag haben die 
Jugendlichen den Platz sofort in 
Beschlag genommen.

Wié s früher amoll woar
SEUKENDORF - Am Sams-

tag 13. 11. 2021, 18.30 Uhr im 
„Konradshof“ Langenzenner 
Str. 1 in Seukendorf findet ein 
besonderer Abend statt.

Gerhard Linke und Hansi 
Kretschmer erzählen von frü-
her, von ihren Lausbubenstrei-
chen und anderen Begebenhei-
ten aus Seukendorf! G`schichtla 
die zum Schmunzeln sind und 
an die „Gute alte Zeit“ erinnern! 
Ein unterhaltsamer Abend für 
Jung und Alt.

Mit musikalischer Umrah-
mung von Irmgard Simm mit ih-
rem Schifferklavier und Volks-
liedern und Schlagern auch 
aus der früheren Zeit. Das gan-
ze wird mit einer fränkischen 

Weinprobe seinen Höhepunkt 
finden: „Weinbau Ziegler“ aus 
Güntersleben, bekannt von der 
775 Jahresfeier Hiltmannsdorf 
wird uns verschiedene Weine 
kredenzen. Dazu wird eine def-
tige Brotzeit serviert.

Der Unkostenbeitrag zu die-
sen Abend beträgt 18,50 Euro 
bei Anmeldung gibt’s weitere 
Informationen zur kontaktlosen 
Bezahlung 

Anmeldung bei Marga Hetz-
ner, Mail: m.hetzner@heruma.
de, Tel. 0911–756 8043, mobil: 
0151-142 68 69 7.

Die 3G Regeln sind zu beach-
ten und werden am Eingang 
kontrolliert!
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Veröffentlichung der Geburtstage   
Leider ist es uns bis auf weiteres nicht möglich, an dieser Stelle zu hohen 
Geburtstagen zu gratulieren. 
Auf Grund einer Beschwerde beim Landesdatenschutzbeauftragten über 
die Gemeinde werden wir gehalten sein, zukünftig vorab in jedem Einzelfall 
das schriftliche Einverständnis der betroffenen Person einholen zu müssen.   
Allen Jubilaren im Monat Oktober wünscht die Gemeinde Seukendorf in 
jedem Fall alles erdenklich Gute und viel Gesundheit! Sollten Sie zu Ihrem 
nächsten runden Geburtstag /Ehejubiläum einen Besuch wünschen, wür-
den wir uns freuen, wenn Sie uns eine Telefonnummer mitteilen, damit 
ein Besuch vereinbart werden kann.  
Auf Grund der seit 25.05.2018 geltenden EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung (DSGVO) dürfen Kommunen personenbezogene Daten im Zu-
sammenhang mit Geburten, Eheschließungen, Sterbefällen und 
Geburtstage nur dann veröffentlichen, wenn die Sorgeberechtigten 
(bei Geburten), die Betroffenen (bei Eheschließungen/Geburtstagen) 
bzw. die Angehörigen (nach einem Sterbefall) eine Datenschutzrecht-
liche Erklärung bei der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn abge-
ben.  
Wir bitten daher um Verständnis, dass sämtliche Geburten, Eheschlie-
ßungen, Geburtstage und Sterbefälle ohne vorliegende Datenschutz-
erklärung nicht mehr veröffentlicht werden können. 

 

Eheschließungen  
08.10.2021  Hanna Hechtfischer und Tobias Fritz 
 

Veranstaltungen im Oktober/November 2021  
Die bisherigen Personenobergrenzen für private und öffentliche Veranstal-
tungen entfallen. 
Für größere Veranstaltungen jeder Art, unabhängig ob diese unter freiem 
Himmel oder in geschlossenen Räumen stattfinden, gilt: 
  •  Es sind maximal 25.000 Personen zulässig. 
  •  In kapazitätsbeschränkten Stätten (z.B. Gebäuden, Stadien) dürfen 

für bis zu 5.000 Personen 100% der Kapazität genutzt werden. Für 
den 5.000 Personen überschreitenden Teil darf 50% der weiteren 
Kapazität des Veranstaltungsorts genutzt werden. 

  •  Bei Veranstaltungen mit 100 bis 1.000 Personen hat der Veranstal-
ter ein individuelles Infektionsschutzkonzept auszuarbeiten und zu 
beachten. Bei Veranstaltungen mit mehr als 1.000 Personen muss 
der Veranstalter ein Infektionsschutzkonzept nicht nur ausarbeiten 
und beachten, sondern auch unverlangt der Kreisverwaltungsbe-
hörde vorab vorlegen. 

Die Regelungen zur Maskenpflicht gelten weiterhin. Bitte beachten Sie 
hierzu auch die FAQ zur Maskenpflicht.   
Bei Sport- und Kulturveranstaltungen gilt grundsätzlich, sofern mehr als 
1.000 Personen teilnehmen: 
  •  Eintrittskarten dürfen nur personalisiert verkauft werden. 
  •  Verkauf, Ausschank und Konsum alkoholischer Getränke ist unter-

sagt. 
  •  Offensichtlich alkoholisierte Personen dürfen nicht eingelassen wer-

den.  
Entscheidet sich der Veranstalter für freiwilliges 2G / 3G+, sind die Mas-
kenpflicht und das Gebot des Mindestabstands aufgehoben. Etwaige Per-
sonenobergrenzen entfallen. Dies ist beim Landratsamt anzuzeigen.   
Die Alkoholverbote bei Sport- und Kulturveranstaltungen mit mehr als 
1.000 Personen werden aufgehoben. Voraussetzung ist ein strenges Zu-
trittsregime (Zugangshindernisse, Kontrollen mit Identitätsfeststellung etc.). 

Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Kinder unter 12 Jahren haben auch bei 2G Zutritt unabhängig von ihrem 
Impfstatus. 
Schülerinnen und Schüler ab 12 haben (weil in der Schule regelmäßig ge-
testet) auch bei freiwilligem 3G+ Zutritt unabhängig von ihrem persönli-
chen Impfstatus. Bei 2G haben Schülerinnen und Schüler ab 12 Jahren 
aber nur dann Zutritt, wenn sie geimpft sind.  
Bei Veranstaltungen mit weniger als 100 Personen ist der Veranstalter nicht 
verpflichtet, ein Infektionsschutzkonzept auszuarbeiten. Nicht mitgezählt 
werden Personen, die in Wahrnehmung ihrer dienstlichen oder beruflichen 
Tätigkeit oder als sonstiges Funktionspersonal einen Beitrag zur Durch-
führung der Veranstaltung leisten. Das gilt zum Beispiel für Servicepersonal 
oder Pressevertreter.  
Die derzeitigen Regelungen zu Corona können unter https://www.corona-
katastrophenschutz.bayern.de/fag/index.php abgerufen werden. 
 

Bürgermeistersprechstunde  
Aktuell finden im Gemeindehaus Seukendorf in der Langenzenner Straße 
4 wieder Bürgermeistersprechstunden statt. Diese finden immer am Mitt-
woch zwischen 14:00 Uhr und 18:00 Uhr statt. Bitte vereinbaren Sie vorher 
einen Termin unter Tel. 0911/75208-43 oder -13. 
 

Volkstrauertag  
Anlässlich des Volkstrauertages findet am Sonntag, den 
14.11.2021 eine Gedenkfeier zu Ehren der Toten und Ver-
missten am Ehrenmal statt.  
Beginn in Hiltmannsdorf ist um 9.00 Uhr. 
Beginn in Seukendorf ist um 10.30 Uhr.   
Bei Teilnahme an der Veranstaltung ist ein Mund-Nase-
Schutz zu tragen.  
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Unter Rosen gebettet, von Engeln bewacht 

Unterwegs auf den schönsten Friedhöfen der Welt

Zum Ende noch den Toten ein 
Fest! Gleich viermal gedenken 
wir im November unserer To-
ten: an Allerheiligen, Allersee-
len, Volkstrauertag und Toten-
sonntag und kein anderer Monat 
wäre passender als der Novem-
ber. Neben der Trauer um gelieb-
te Menschen liegt der Reiz über 
Friedhofswege zu spazieren 
auch darin, Kunst- und histo-
risch interessante Denkmäler zu 
entdecken und Spuren des ver-
gangenem Lebens aufzuspüren.  

Nürnberg: Faszination 
Johannisfriedhof

Er gilt als der schönste Fried-
hof Deutschlands und steht un-
ter strengstem Denkmalschutz. 
Wegen der vielen Rosensträu-
cher wird der 9.000 qm große 
Johannisfriedhof im Volksmund 
auch der Rosenfriedhof genannt. 
Albrecht Dürer, Veit Stoß und 
Ludwig Feuerbach fanden hier 
u.a. ihre letzte Ruhestätte. Als 
1234 durch die Kreuzzüge Le-
pra und Pest nach Nürnberg 
eingeschleppt wurden, errich-
tete man in dem außerhalb der 
Stadtmauern gelegenem Dörf-
chen Johannis ein Siechenhaus, 
um die Kranken von den Gesun-
den fernzuhalten. Dazu gehör-
te ein Friedhof und eine Kapel-
le, die 1250 errichtet wurde und 
sich seitdem kaum veränderte. 

Sie überlebte sogar nahezu un-
versehrt die beiden Weltkriege. 

Als hundertfünfzig Jahre spä-
ter in Nürnberg die Pest wütete, 
wurden die beiden Stadtfried-
höfe um St. Sebald und St. Lo-
renz zu klein. Für die Kirchen-
gemeinde St. Lorenz legte man 
den Rochusfriedhof an und die 
Sebalder mussten fortan auf dem 
erweiterten Johannisfriedhof 
begraben werden. Aus diesem 
Grund fanden auf letzterem vie-
le prominente Nürnberger ihre 
letzte Ruhestätte, da die meis-
ten Patrizier auf der Sebaldus-
seite wohnten.  

Damals war es üblich, bedeu-
tende Bürger innerhalb der Kir-
che, entlang der Außenmauer zu 
bestatten, versehen mit einer lie-
genden Grabplatte. Als die Plät-
ze alle belegt waren, wurden die 
Gräber an der Außenseite an-
gelegt, ausgerichtet von Osten 
nach Westen und nach und nach 
erweitert. So erklären sich die 
vielen liegenden Grabplatten auf 
dem Johannisfriedhof. Erst spä-
ter, im Neoklassizismus wur-
den aufrecht stehende Grabstei-
ne modern, vom Totenengel bis 
zum Obelisk, wie einst in der 
Antike.  Bekannt ist der Friedhof 
gleich so für seine kunstvoll ge-
stalteten Epitaphe, die oft sym-
bolisch auf den Beruf der Ver-
storbenen hinweisen. 

Schreitet man durch die Grä-
berreihen, dringt der modrige 
Geruch des Vergänglichen in 
die Nase. Zahlen und Zeichen 
erzählen vom einstigen Leben 
der Verstorbenen und die Ro-
sen, die ihre letzten Blüten in 
den grauen Himmel strecken, 
schicken eine Geste der Liebe 
hinüber ins Schattenreich.

Es lebe der Zentralfriedhof
Weltbekannt und sogar besun-

gen steht er ganz oben auf der 
Sightseeing-Liste der Wientou-
risten. 1874 angelegt, ist er noch 
gar nicht so alt. Auf 2,5 Millio-
nen Quadratmetern sind circa 
drei Millionen Menschen begra-
ben. Neben Ludwig von Beetho-
ven, Johann Strauß oder Franz 
Schubert fanden hier  Falko oder 
Udo Jürgens ihre letzte Bleibe. 
Tausende von Fans pilgern zu 
den Gräbern der einstigen Stars.  
Udo Jürgens berühmter weiße 
Flügel wurde als Denkmal aus 
einem weißen Marmorblock 
gefertigt, nach der Idee seines 
Bruders.  

…. von Katzen bewacht
Viele Friedhöfe säumen die 

Ufer des Busporus im Umfeld 
von Istanbul. Der bekannteste 
ist zweifels ohne jener im Stadt-
teil Eyüp, außerhalb der histori-
schen Stadtmauer, oberhalb der 

Sultan Eyüp Moschee. Angelegt 
im 15. Jahrhundert, nach osma-
nischem Kult, mit Turbansäulen. 
Auffallend sind die vielen Kat-
zen, die sich auf den Gräbern 
sonnen. Anstatt Blumen brin-
gen die Besucher Katzenfutter, 
damit die Hüter der toten Seelen 
nicht verhungern.

Waverley Cemetery 
– Sydney 

Er zählt zu den schönsten 
Friedhöfen der Welt und wur-
de 1877 auf einer Klippe, direkt 
am Meer im Stadtteil Waverley 
angelegt. Auf seinen Gräbern 
wachsen Palmen, Agaven und 
Mittagsblumen, Pflanzen wel-
che die Sonnenglut des ewigen 
Sommers hier aushalten. Mitt-
lerweile befinden sich dort circa 
90 000 Grabstätten im Viktori-
anischen Stil. Familiengräber, 
mit Gras überzogene Monu-
mente der einstigen Immig-
ranten, die sich hier eine letzte 
Ruhestätte mit Meerblick schu-
fen. Zieht man durch die Grä-
berstadt entdeckt man an den 
pompösen Marmormausoleen 
häufig italienische Namen, die 
hier in der neuen Welt Ansehen 
und Ruhm erlangten. Stattliche 
23.420 $ kostet eine Grabstätte 
ohne Schnickschnack, um sich 
die nächsten hundert Jahre hier 
sicher gebettet zu wissen.
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Fitness Insel Langenzenn
JAHRE

Steigerung Ihres Immunsystems 
für einen besseren Stoffwechsel, 
Durchblutung, mehr Beweglichkeit.

Für mehr Leistung, Beweglichkeit, stabile Gelenke, Gewichtszu- oder 
abbau, mit der auf Ihre Ziele ausgerichteten Ernährung.

Krafttraining für Ihre Gesundheit.

Reha für Ihren Körper. 
Nutzen Sie unsere 
Erfahrung. Werden Sie fi t. 

Fitness Insel Langenzenn Sie sind GIMPFT?!

Anmeldung & 

1. Monat geschenkt!

Gültig bis 31.10.2021

      Unser Angebot: 

  29,90 €/Monat

                 12 Monate Laufzeit

Öffnungszeiten:  Mo., Mi., Fr.:  9:00 - 22:00 Uhr
 Di. & Do.:  8:00 - 12:30 Uhr  und 16:00 - 22:00 Uhr
 Sa. & So.:  10:00 - 15:00 Uhr

Lindenturm 2
90579 Langenzenn
Tel: 09101 7830

fi tnessinsel.wixsite.com/langenzenn

Krafttraining für Ihre Gesundheit.
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Kleine Auszeit in Kirchfembach
Die Kleine Auszeit von Gabi 

Heinrich finden Sie am Höllen-
berg 7 in Langenzenn im Orts-
teil Kirchfembach.

Fast 10 Jahre bietet Sie nur 
Wellnessmassagen und Fuß-
pflege an.

Coronabedingt musste Frau 
Heinrich sich was Neues ein-
fallen lassen. Sie nahm italie-
nische Damenbekleidung und 
Maßhemden dazu. Und auch 
der Pandemie geschultert kam 
sie auf das Taschenshoppen. Sie 
brachte eine Tasche voll gepackt 
mit Hosen, Jacken, Oberteilen 
bei ihren Kunden vorbei, diese 
suchten sich die Kleidung aus, 
das was nicht passte, wurde zu-
rück gebracht, die behaltenen 
Stücke wurden vor Ort bezahlt.

Frau Heinrich sucht nun Frau-
en, die gerne schicke Kleidung 
tragen und diese dann im pri-
vaten Umfeld mit Freundin-
nen probieren möchten. Und 

so funktioniert es: Sie holen 
sich italienische Mode ab und 
veranstalten im kleinen Kreis 
eine Modeschau. Jede kann 
sich ihr Lieblingsteil in Ruhe 
aussuchen und käuflich erwer-
ben. Die übrigen Teile werden 
zurückgebracht.

Im Trend liegen die Hemden, 
Blusen und Kleider nach Maß. 
Vereinbaren Sie einen Termin 
zum vermessen und gestalten 
Sie mit Gabi Heinrich ihr indi-
viduelles Hemd/Bluse. Sie su-
chen sich Stoff, Schnitt, Kra-
gen, Manschetten und vieles 
mehr aus. Frau Heinrich berät 
Sie vor Ort. Nach ca. drei Wo-
chen kann dann die Anprobe 
stattfinden. Es gibt eine Pass-
form-Garantie was bedeutet 
was nicht passt, wird passend 
gemacht. Kundinnen oder Kun-
den bekommen ihre Bluse zum 
Preis von 59,90 Euro oder das 
Hemd für 39,90.

Neben klassischen Massagen 
bietet Gabi Heinrich Lomi-Lo-
mi Massagen, Wellness-, Ayu-
veda-, Hot Stone-, Lavashell-, 
Thaimassagen und Entgiftungs-
massagen an.

Sie besucht Firmen, die Wert 
auf die Gesundheit ihrer Mit-
arbeiterinnen und MItarbeiter 
legen, diese werden dann re-
gelmäßig mas-
siert und oben-
drein wird das 
Gesundheitsma-
nagement steuer-
lich begünstigt.

Daneben kön-
nen Interessier-
te sich von Frau 
Heinrich in den 
verschiedenen 
Massageformen 
ausbilden lassen.

Sie bietet seit 
fast 10 Jahren 
auch kosmeti-
schen Fußpfle-
ge an mit La-
ckieren und 
Fußmassagen.

Eine gute Idee 
sind auch Ge-
schenkgutschei-
ne für Maßhem-
den, Maßblusen 
oder im Well-
nessbereich. Neu-
gierig geworden?

Kontaktmög-
lichkeiten gibt 
es unter Telefon: 
09101 902054 

oder 0176/64727939. E-Mail: 
info@die-kleine-auszeit-lan-
genzenn.de

Öffnungszeiten: Behandlungs-
termine nur nach telefonischer 
Vereinbarung, Öffnungszeiten 
für den Verkauf und das Ver-
messen sind Dienstag von 14.00 
Uhr bis 18.00 Uhr und Freitag 
von 11.00 bis 18.00 Uhr.

www.langenzenn.de
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Der kreative Geschenkeladen 
Prinzregentenplatz 10 

90579 Langenzenn 
Tel. 09101/4019762 

www.fachtraeumerei.de
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Friedrich-Ebert-Str. 13 
90579 Langenzenn 

Tel./Fax 0 91 01/99 72 22

Grabschmuck

Vergiss mein nicht

Inh. S. Raab

vergisss-mein-nicht_23-10-2020.qxp_Lay

 9 Jahre in Langenzenn/Kirchfembach 
• Wellnessmassagen 
• Firmenmassage 
• Fußpflege • Fußreflex 
• Massagekurse 
• Maßhemden 39,90 
• Italienische Mode 
• Dekorative Kosmetik 
• Ätherische Öle 

www.die‐kleine‐auszeit‐langenzenn.de 
09101/902054   176/64727939 
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GARTENTECHNIK 
& ZWEIRADSERVICE 

BOXENSTOP 
Würzburger Str. 13 
90579 Langenzenn 

Tel. 09101 / 5382360 
Fax 09101 / 5382361 

www.gartentechnik- 
langenzenn.de

boxenstop-garten-6-7-2018.qxp_Layout 1

Die zweite Mehrmotivpostkarte der Kommunalen Allianz zeigt besondere 
Skulpturen und Figuren

Postkarte zeigt Kunstorte
Im vergangenen Jahr haben 

sich Freiluftaktivitäten großer 
Beliebtheit erfreut. Da Treffen 
in Innenräumen nicht möglich 
waren, fanden Konzerte, Got-
tesdienste oder Ausstellungen 
an der frischen Luft statt. Die 
Kommunale Allianz gibt für 
den Herbst ein paar Impressio-
nen, wie sich die Kommunale 
Allianz als Freiluftgalerie ent-
decken lässt. Die Postkarte zeigt 
sieben Kunstwerke im öffentli-
chen Raum, die auch historisch 
gesehen, immer einen Besuch 
wert sind.

Auf der Postkarte zu sehen 
sind der Brunnen am Rathaus-
platz in Zirndorf, die Skulptur 
„Das Böse“ auf dem Roßtaler 
Marktplatz, das Bronze-Stand-
bild von Lothar Freiherr von Fa-
ber an der Martin-Luther-Kirche 
in Stein, das Duo „Die Musikan-
ten“ in Ammerndorf, die Fried-
hofsglocke am Friedhof in Un-
terasbach, der Brestlasbrunnen 
am Cadolzburger Marktplatz 
und die Cortenstahl-Skulptur 
„Maske 02“ in Großhabersdorf.

Der Brunnen am Rathaus-
platz in Zirndorf ist eindrück-
lich, weil der massive Stein so in 
zwei Hälften gespalten ist, dass 
das Wasser durch ihn hindurch-
fließen kann. Die Steinbildhaue-
rin Michaela Biet bricht Findlin-
ge auf und zeigt deren inneren 
Kern. Sie bedient sich dabei der 
alten Methode des Öffnens der 
Steine – durch Anwendung von 
Bohrungen und Keilen – und be-
urteilt bereits bei der Suche, wie 
der Stein im Inneren beschaffen 
sein könnte. Am Marktplatz sind 
außerdem das Städtische Muse-
um Zirndorf und zahlreiche Ein-
kehrmöglichkeiten zu finden.

Das Kunstwerk „Das Böse“ 
von Günther Leicht zeigt große 
Ähnlichkeit mit den sogenann-
ten Schandmasken des Mittelal-
ters. Das Kunstwerk ist auf dem 
Marktplatz bestens platziert, da 
dieser – historisch nachweislich 
– der ehemalige Standort des 
Prangers war. In nächster Nähe 
des Kunstwerkes befinden sich 
weitere Sehenswürdigkeiten wie 
die Pfarrkirche St. Laurentius 
mit Krypta, der Museumshof, 
der Archäologische Rundweg 
und die Spitzweed-Scheune – 
ein weiterer Kunstort in Roßtal.

Die lebensgroße Bronzefi-
gur Lothar Freiherr von Fabers 
wurde nach einem Entwurf von 
Professor Hans Rößner-Nürn-
berg in der Erzgießerei Lenz in 
Nürnberg gegossen und 1899 – 
drei Jahre nach dem Tode des 
Freiherrs – errichtet. Das Denk-

mal vor der Martin-Lu-
ther-Kirche erinnert an 
seine Verdienste um 
Stein. So schuf Lothar 
von Faber unter ande-
rem eine Betriebskran-
kenkasse und errichte-
te einen Kindergarten. 
Faber war außerdem 
maßgeblich am Bau 
der Kirche sowie an 
der Errichtung von 
20 Arbeiterwohnhäu-
sern in Stein beteiligt. 
Weitere Infos liefern 
die Steiner Hörpfade. 
In Stein zu entdecken 
gibt es außerdem das 
Schloss, die Akademie und die 
Alte Mine der Familie Faber-
Castell sowie die historische 
Wassergasse.

„Die Musikanten“, zwei fast 
lebensgroße Holzfiguren von 
Arnold Bögelein, sind durch 
österreichische Knöpflesdrü-
cker – so heißen Akkordeon-
spieler in Südtirol – inspiriert. 
Sie stehen beim alten Dresch-
maschinenhaus in Ammern-
dorf. Das Gebäude beherbergt 
den Heimat- und Gartenbauver-
ein Ammerndorf und ist mit sei-
nem historischen Backhaus ein 
wichtiges gesellschaftliches 
Zentrum des Ortes und bietet 
Platz für viele Veranstaltungen 
und Feste. Hier startet auch der 
Kunst- und Naturweg, der se-
henswerte ökologische Punkte, 
Kunstwerke und baulich-histo-
rische Highlights in Ammern-
dorf ansteuert.

Die Geschichte der Friedhofs-
glocke, die seit 1924 in St. Lo-
renz läutete, ist die Folge von 
zwei Weltkriegen: Als „Metall-
spende des deutschen Volkes“ 
waren Kirchengemeinden in 
Deutschland verpflichtet, ihre 
Glocken der Rüstungsindustrie 
zu spenden. Nach 1945 wurden 
zwei neue Glocken gegossen 
und die fis-Glocke passte nicht 
mehr ins Geläut. Sie läutete zu-
nächst auf den neuen Friedhof 
am ehemaligen Hainberggelän-
de bei Beerdigungen und ge-
langte schließlich an den Rand 
des Friedhofs. Auf Initiative 
des Heimatvereins wurde 2020 
die Firma Weber und Hermann 
Metallgestaltung beauftragt, ein 
Gestell aus Cortenstahl zu fer-
tigen, an dem die Glocke einge-
hängt werden und wieder läuten 
kann. Heute ist die Glocke auf 
dem Friedhof in Unterasbach 
neben dem Mahnmahl für die 
Kriegsopfer zu finden.

Der Brestlas-Brunnen am 
Marktplatz in Cadolzburg zeigt 

eine Frau, die Erdbeeren, sog. 
„Brestlas“ pflückt. Der 1973 von 
Gudrun Kunstmann geschaffe-
ne Brunnen erinnert an den Ca-
dolzburger Erdbeeranbau, der ab 
1870 fast 100 Jahre lang florier-
te. Daneben hatte auch der Kir-
schenanbau Bedeutung. Schon 
in den 1820er Jahren hatte der 
Landesgerichtsassessor Carl 
Friedrich Stark eine Kirschen-
plantage angelegt. Die Baumblü-
te war ein Anziehungspunkt für 
tausende Nürnberger und Für-
ther, die durch die Plantagen 
wanderten, den Aussichtsturm 
bestiegen und die Burg besich-
tigen. Auch heute noch ist Ca-
dolzburg mit der Erlebnisburg 
Cadolzburg und dem Histori-
schen Museum Cadolzburg ein 
beliebtes Ausflugsziel.

Die „Maske 02“, eine aus Blech 
geschweißte Stahlplastik, ist in 
Großhabersdorf zu finden. Der 
Gestaltung der Maske liegt die 
spannende Thematik von Illusi-
on und Transformation zugrun-
de. Sie ist im Privatbesitz des 
Künstlers Rudolf Henninger, 
kann käuflich erworben werden 
und auch liegend in einem Gar-
ten platziert werden. Wer neu-
gierig ist, kann die Maske im 
Kirchweg 2 auf einem Privat-
grundstück aus der Distanz ein-
sehen. Für eine nähere Betrach-
tung sollte eine Genehmigung 
per Telefon 09105-9989489 ein-
geholt werden. Weitere Werke 
des Künstlers sind am Skulptu-
renweg entlang des Biberttalrad-
weges und im Ortszentrum zu 
finden. Ein Besuch im Zentrum 
lohnt sich auch aufgrund zweier 
schmucker Fachwerkhäuser, die 
Fränkische Küche beherbergen. 

Die Postkarte wird vorerst 
nicht im Handel erhältlich sein. 
Es handelt sich um eine limitier-
te Gratis-Ansichtskarte mit be-
druckter Rückseite für besonde-
re Anlässe wie Geburtstage oder 
Jubiläen, die nur auf Rückfrage 
in den Rathäusern erhältlich ist.
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25 Jahre Kärwa Kids in 
Seukendorf

Vor 25 Jahren gründeten Frau 
Frühwald, genannt Kärwa Kids 
Mama, die Seukendorfer Kär-
wa-Kids. Sie fing, fünf Tage vor 
der Kärwa mit vier Kinder an 
und bis Kärwa Freitag waren es 
schon zwanzig.

Inzwischen ist es Tradition, 
dass die Kinder am Kirchweih 
Freitag in das Kärwa-Zelt mit 
Gesang einziehen. Am Samstag 
wird der Kinderkirchweihbaum 
aufgestellt und am Sonntag neh-
men die Kids am Kärwa-Umzug 
mit ihren eigenen Wagen teil.

Mit flotten Sprüchen und Lie-
dern feiern die Kärwa-Kids die 
Seukendorfer Kärwa.

Obwohl die Kärwa 2021 nicht 
wie gewohnt stattfinden konnte, 
bekamen die Kinder zum Jubilä-
um ein neues Tüchlein, Küchle 
und diesmal zum selbst essen 
Bonbons.

Wir freuen uns auf die nächste 
Kärwa 2022 – wer Lust hat da-
bei zu sein kann sich bei Doris 
Wedel, Erwin Zogel, Stefanie 
Beck, Jasmin Alatali und Nina 
Ludwig melden.

Mit Keno im 
Regenbogenland

Hanna Wirth ist Leiterin der 
evangelischen Kindertagesstät-
te Regenbogen in Langenzenn 
und sie ist Hundemama eines 15 
Monate alten Labrador Retrie-
vier Rüden. Dreimal pro Woche 
begleitet „Keno“ die Erzieherin 
in die KiTa, um unter ihrer Auf-
sicht mit den Kindern herumzu-
toben, zu kuscheln und wenn 
es sein muss auch zu trösten. 
Insbesondere Neuankömmlin-
ge vergessen mit ihm den Tren-
nungsschmerz von Mama und 
Papa und fühlen sich sofort 
daheim. 

Keno wurde sehr früh an 
Kinder gewöhnt. Bereits mit 
zwölf Wochen durfte er mit in 
die KiTa, um sich an die vielen 
Kinderstimmen und an das Ge-
wusel zu gewöhnen. Denn die 
Erzieherin setzt in ihren Grup-
pen tiergestützte Pädagogik ein, 
um Sozialverhalten, kognitive 
und soziale Fähigkeiten zu för-
dern, um Vertrauen zu Tieren 
aufzubauen und dass sie lernen 
mit Tieren Verhaltensregeln ein-
zuhalten. Schon in ihrer Aus-
bildung begeisterte sich Hanna 
Wirth für dieses Projekt, wel-
ches auch Thema ihrer Bache-
lor Arbeit war. Allerdings waren 
vorab viele bürokratische Ge-
nehmigungen einzuholen. An-
gefangen beim Träger des Kin-
dergartens, dem Elternbeirat 
und dem Gesundheits-Jugend-
und Veterinäramt. Im Juli 2020 
wurde Keno geboren und kam 
nach zwei Monaten zu Hanna 
Wirth. Auf einem digitaler Bil-
derrahmen im Eingangsbereich 
konnten Kinder und Eltern die 
Entwicklung des Hundebabys 
verfolgen. Schrittweise erfolgte 
dann die Eingewöhnung. Mitt-
lerweile kommt Keno dreimal 
die Woche vormittags für circa 
zwei Stunden in die Gruppen 
zum Spielen. Danach braucht er 

seine Erholungsphase, die er in 
seinem Hundebett im Büro, un-
ter dem Schreibtisch verbringt. 

Mittlerweile wissen die Kin-
der viel über Hundepflege, 
auch dass Keno keine Schoko-
lade essen darf weil er davon 
krank wird und sie achten da-
rauf, dass nichts vom Pausen-
brot auf den Boden fällt. Das gilt 
auch für Kleinspielzeug, das er 
keinesfalls verschlucken darf. 
Deshalb räumen sie sorgfältig 
alles vom Boden weg, was für 
ihn gefährlich werden kann. Er 
liebt Kinder und hört ihnen ge-
duldig zu, wenn sie Sorgen ha-
ben. Durch streicheln und ku-
scheln können die Kinder Stress 
abbauen und sind schnell wieder 
gut gelaunt. Wenn die Gruppe 
spazieren geht, darf Keno mit. 
Die Kinder wissen wie man die 
Hundeleine hält, die durch die 
Erzieherin separat gesichert ist. 
So lernen die Kinder Verant-
wortung für ein Lebewesen zu 
übernehmen und auf jemanden 
aufzupassen. Alles wichtige Er-
fahrungen, die Kinder, welche 
daheim kein Haustier haben nie-
mals machen würden.

� S.H.

v.li. Hanna Wirth, Keno, Lia und Ben
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Obstbaum-Lehrpfad mit Bürgermeisterbirne
Cadolzburg (jm) Warum mit 

einer Idee nicht gleich zweifach 
Sinnvolles tun? Das dachten 
sich die Mitglieder des Lions-
clubs und verknüpften kurzer-
hand die Entstehung eines neuen 
Obstbaum-Lehrpfads zwischen 
Steinbach und Cadolzburg mit 
einer Spendenaktion für das im 
Jahr 1991 in Nürnberg gegrün-
dete Projekt „Klasse 2000“. 

Widmung und Steckbrief
Durch den Verkauf von Schil-

dern, auf denen die jeweilige 
Obstbaumsorte steckbriefartig 
beschrieben ist und eine Wid-
mung angegeben werden konn-
te, kamen mehr als 11.000 Euro 
zusammen. Entworfen hatte die 
Tafeln Ideengeber und Lions-
mitglied Michael Olesch. Der 
neue Lions Präsident Dr. Wolf-
gang Baer dankte in seiner Be-
grüßung allen Unterstützern der 
gelungenen Aktion. Nachdem in 
den letzten zwei Jahren die be-
liebte Genusswanderung wegen 
Corona ausfallen musste, freu-
te er sich, den stattlichen Be-
trag für das Programm „Klasse 
2000“ zu spenden. Damit wer-
den nun die Cadolzburger und 
Egersdorfer Grundschulen im 

Bereich der Gesundheitsför-
derung sowie der Gewalt- und 
Suchtprävention unterstützt.

Baumpate der 
Bürgermeisterbirne

Bereits beim Anlegen der 
Obstbaum-Allee im Jahr 2009 
wurde darauf geachtet, dass bei 
der Pflanzung der 44 Apfel-, 

Walnuss-Kirsch-, Birnen- und 
Zwetschgen-Bäume möglichst 
alte Sorten von den Grund- und 
Mittelschülern verwendet wur-
den. Zwei Infotafeln am Anfang 
und Ende des Wegs klären dar-
über auf. Die sogenannte „Bür-
germeisterbirne“ hatten die Li-
ons natürlich für den Baumpaten 
Bürgermeister Bernd Obst re-

serviert. „Eine tolle Sache“, 
nannte dieser das Engagement 
der Lions und erinnerte an die 
Zeit der „Bläih“, wo Anfang des 
20. Jahrhunderts scharenweise 
Fürther mit der Eisenbahn zur 
Kirschblüte nach Cadolzburg 
geströmt waren. Jeder Baum-
pate durfte ein Schild mit nach 
Hause nehmen.

Anz_Medicon_22-10-21.qxp_Layout 1  13.10.21  09:20  Seite 1

Die Putzfrau kommt

Frankens närrischste Putz-
frau, Ines Procter, ist in der 
BR-Fastnachtssendung „Fast-
nacht in Franken“ bekannt ge-
worden und zeigt nun am Frei-
tag, 19. November, 20.00 Uhr in 
der Paul-Metz-Halle ihr erstes 
Soloprogramm.

Als dauergestresste Mutter, 
missverstandene Ehefrau und 
fränkische Putzfrau gehört Ines 
Procter gleich mehreren Berufs-
gruppen an, die eigentlich eine 
Gefahrenzulage verdient hätten. 
Zwischen Familie und Wahn-
sinn fragt sie sich dann auch 
täglich: Womit hab ich das al-
les verdient?“ Aber Gott-sei-
Dank haben wir genug Humor, 
um über all die Alltagshürden zu 
springen. „Und wenn der letz-

te Strohhalm, an den wir uns 
klammern, in einem Gin Tonic 
steckt, . . .dann geht̀ s doch!“. 
„Bei Euch dahemm isses doch 
ach grad so!“, oder zumindest 
ähnlich, weiß Ines Procter, die 
in Zirndorf nicht nur den Putz-
lappen schwingen wird, sondern 
auch die täglichen Verrückthei-
ten mit ihrem Publikum wegla-
chen möchte.

Die Bestuhlung bei diesem 
Kaarettabend erfolgt in Doppel-
plätzen mit Abstand, es muss 
keine Maske getragen werden, 
es gilt die 3G-Regel plus. Die 
Eintrittskarten zum Preis von 
22,-- € gibt es im Kulturamt 
Zirndorf. Kartenreservierung 
unter www.zirndorf.de/ticket 
oder Telefon 0911 - 9600108.
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Steinwolle und die sieben Stärken

Natürlicher Dämmstoff hat vielfältige Vorteile
(pr-jaeger) Ein gut gedämm-

tes Haus spart Heizkosten und 
schont das Klima. 2020 enthielt 
fast jedes dritte verbaute Wärme-
dämm-Verbundsystem (WDVS) 
in Deutschland Steinwolle. Die 
Gründe dafür sind vielfältig.

1. Maximaler Brandschutz
Steinwolle brennt nicht, ent-

wickelt keinen giftigen Rauch 
und tropft nicht ab. Das Dämm-
system MW A1 von Heck wur-
de als erstes WDVS in die 
höchste Brandschutzklasse A1 
eingestuft.

2. Natürlicher Rohstoff
Aus nur einem Kubikmeter 

natürlichem Basaltgestein las-
sen sich rund einhundert Kubik-
meter Steinwolle-Dämmstoffe 
erzeugen. Sie sparen während 
der Nutzungsdauer im Durch-
schnitt über das Hundertfache 
an Energie und CO2 ein, als für 
Herstellung, Transport und Ent-
sorgung nötig sind.

3. Recycelbar
Schon bei der Herstellung des 

Steinwolle-Dämmstoffs werden 
96 Prozent der Steinwollreste 
wiederverwertet. Heck bietet ein 
kostenloses bundesweites Rück-
nahme- und Abholsystem von 
Verschnitt.

4. Schutz vor Schall, Kälte 
und Hitze

Der Schall kann bei einer ge-
dämmten Wand um über 50 De-
zibel minimiert werden. Das na-
türliche Material sorgt für ein 
besseres Raumklima, spart Kos-
ten beim Heizen und Kühlen.

5. Schön verpackt
Vielfalt bei der Fassadenge-

staltung: Ob klassischer Ober-
putz, Kratzputz, Riemchen, 
Naturstein oder Holzoptik, auf 
Steinwolle-WDVS lassen sich 
fast alle Oberflächen gestalten.

6. Höherer Immobilienwert
Ein Steinwolle-WDVS hält 

mindestens 40 Jahre und steigert 
den Wert der Immobilie. Durch 
geringere Energiekosten lassen 
sich Gebäude besser vermieten 
und profitabler verkaufen.

7. Steuerlich absetzbar oder 
direkt gefördert

Die Wärmedämmung von Au-
ßenwänden ist steuerlich ab-
setzbar. Die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) fördert 
energetische Sanierungen mit 
zinsgünstigen Krediten (Pro-
gramm 152) und Investitions-
zuschüssen (Programm 430). Anz_Sparkasse_Lgz_22-10-21.qxp_Layout 1  13.10.21  09:27  Seite 1

Auf Steinwolle-WDVS lassen sich nahezu alle Oberflächen gestalten. Das verleiht 
jedem Haus eine persönliche Note. Hier gefilzter Oberputz mit Klinkerriemchen.
Bildquelle: „Deutsche Rockwool / Heck“

Jetzt bis zu 45 % staatl. Förderung nutzen!
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myFischer, der Heizungs- 
gestalter aus Großhabersdorf 

Lernen Sie mit myFischer Ihre 
Zukunftsheizung kennen. Mit 
dem Heizungsrechner von my-
Fischer können Sie bequem Ihre 
Wunsch-Anlage auswählen. 
Somit überlassen Sie nichts dem 
Zufall und sind in der Lage, die 
Heizanlage auszuwählen, die 
ihren individuellen Bedürfnissen 
entspricht. Bedenken Sie auch 
die Zuschüsse, die der Staat 
beim Einbau einer neuen effi-
zienten Heizung gewährt. Die 
Fachleute von myFischer bera-
ten Sie hierbei. 

Die Firma hat sich auf Viess-
mann Anlagen spezialisiert. Bei 
Störungen, Wartungen und Kun-
dendienst sind Sie in den besten 
Händen. Informationen unter 
Tel. 09105/998950.

myFischer-22-10-2021.qxp_Layout 1  13.1
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Neue Aktion für Heizungsmodernisierer

Grünes Heizöl im Praxiseinsatz
Auch Gebäude mit einer mo-

dernen Ölheizung können die 
Klimaziele von 2050 erreichen. 
Dazu trägt zukünftig ein inno-
vativer Brennstoff bei. Dieser 
wird zunehmend aus erneuer-
baren Komponenten bestehen, 
die herkömmliches Heizöl nach 
und nach ersetzen. Eigentümer, 
die eine neue Öl-Brennwert-
heizung einbauen, können sich 
schon jetzt an dem Pilotprojekt 
„future:fuels@work“ beteili-
gen und treibhausgasreduzier-
tes Heizöl tanken. Haushalte, die 
ihre CO2-Bilanz im Rahmen ei-
ner energetischen Sanierung des 
Hauses besonders deutlich sen-
ken können, haben zudem Chan-
cen auf finanzielle Zuschüsse in 
Höhe von 5.000 Euro.

Um im praktischen Einsatz zu 
zeigen, wie eine klimaschonen-
de Wärmeversorgung mit mo-
derner Heizungstechnik und al-

ternativen Brennstoffen möglich 
ist, sucht das Institut für Wärme 
und Mobilität (IWO) gemeinsam 
mit führenden Heizgeräteherstel-
lern ab sofort nach Haushalten, 
die eine Modernisierung mit Öl-
Brennwerttechnik planen oder 
gerade umsetzen – und treib-
hausgasreduzierten Brennstoff 
einsetzen möchten. Diese Haus-
halte können sich um die Teil-
nahme an der Pilotinitiative 
bewerben. Der Vorteil für Haus-
eigentümerinnen und -eigentü-
mer: Sie sparen nicht nur CO2-
Emissionen ein, sondern auch 
bares Geld. Denn mit „future:fu-
els@work“ gibt es als erste Tank-
füllung nach der Modernisierung 
eine klimaschonende Mischung 
aus einer nahezu CO2-neutralen 
Brennstoff-Komponente (Anteil: 
33 Prozent) und Premium-Heiz-
öl (Anteil: 67 Prozent) zum Vor-
zugspreis. Berechnet wird nur 

der bundesweite Niedrigstpreis 
von Premiumheizöl der vergan-
genen zwölf Monate ab Bestell-
zeitpunkt. Den Mehrpreis für 
den neuen innovativen Brenn-
stoff trägt die Initiative.

5.000 Euro Prämie für 
Top-Sanierer

„Die nahezu klimaneutrale 
Komponente des Brennstoffs 
wird aus biobasierten Reststof-
fen wie Altfetten oder Pflan-
zen- und Holzabfällen gewon-
nen“, erklärt Stefan Plöchinger, 
Geschäftsführer von Rosa Mi-
neralöle aus Zirndorf. „Geplant 
ist in einer späteren Phase zu-
dem auch die Beimischung von 
synthetischen Brennstoffen auf 
Basis von grünem Wasserstoff 
und recyceltem CO2, sogenann-
ten E-Fuels.“ Alle eingesetzten 
Mischungen entsprechen der ak-
tuellen Heizölnorm und sind von 

den teilnehmenden Herstellern 
für den Einsatz freigegeben. 

Wer im Zuge der energetischen 
Modernisierung noch über die 
Heizungssanierung hinausgeht, 
und es schafft, am Ende die bishe-
rigen CO2-Emissionen um mehr 
als 80 Prozent zu reduzieren, hat 
damit bereits nicht nur künftige 
Klimaziele erreicht. Diese „Top-
Sanierer“ haben im Rahmen von 
„future:fuels@work“ zudem die 
Chance auf eine Klima-Prämie 
in Höhe von 5.000 Euro. Mehr 
Informationen stehen auf www.
zukunftsheizen.de bereit.

Mit „future:fuels@work“ er-
halten teilnehmende Haus-
halte als erste Tankfüllung 
nach der Modernisierung eine 
treibhausgasreduzierte Mi-
schung aus einer nahezu CO2-
neutralen Brennstoff- und 
Premium-Heizöl.
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Neue Förderungen für den Hausbau 
(pr-jaeger) Wer bauen will, 

kann sich bald über noch mehr 
Förderung freuen. Seit 01. Juli 
2021 können Bauherren mehr 
Geld für energieeffizientes Bau-
en beantragen. 

Die neue „Bundesförderung 
für effiziente Gebäude“, kurz 
BEG, bündelt innerhalb der 
nächsten zwei Jahre die bis-
herigen Förderungen der KfW 
(Kreditanstalt für Wiederauf-
bau) und der BAFA (Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle), um sie zu vereinfachen. 
Seit Anfang des Jahres wird sie 
stufenweise eingeführt. 

Bis zum 30. Juni 2021 konnte 
für das Energieeffizienzhaus 40 
Plus, 40 oder 55 wie bisher im 
KfW-Programm 153 ein Förder-
kredit mit Tilgungszuschuss be-
antragt werden. Der BAFA-Zu-
schuss für Einzelmaßnahmen zu 
erneuerbaren Energien steht bis 
Ende Juni allerdings nicht zur 
Verfügung. Er wurde seit Juli 
durch die verbesserte KfW-För-
derung kompensiert.

Bauherren können künftig 
zwischen zwei Förder-Varian-
ten wählen: die Zuschussvarian-

te, eine Art Geldgeschenk, und 
die Kreditvariante, ein günsti-
ger Kredit mit zusätzlichem Til-
gungszuschuss, d.h. man zahlt 
weniger zurück, als man aufge-
nommen hat. 

Für Effizienzhaus 55 und Effi-
zienzhaus 40 werden zwei neue 
Klassen eingeführt: die EE-
Klasse für erneuerbare Ener-
gie (erneuerbare Energien tra-
gen mindestens 50 Prozent zur 
Wärmeversorgung des Hauses 
bei) und die NH-Klasse für Neu-
bauten mit Nachhaltigkeitszerti-
fizierung. Erreicht man eine der 
beiden, erhöht sich die Kredit-
summe von 120.000 Euro auf 
150.000 Euro und der Tilgungs-
zuschuss erhöht sich um 2,5 %:

Effizienzhaus 55 (+ 2,5 % 
= 17,5 % Tilgungszuschuss = 
26.250 Euro)

Effizienzhaus 40 (+ 2,5 % = 
22,5 % Tilgungszuschuss = 
33.750 Euro)

Wer den Standard des Effizi-
enzhauses 40 Plus und damit die 
höchste Anforderungen in Sa-
chen Energieeffizienz erreicht, 
erhält ab Juli den erhöhten Kre-
ditbetrag von 150.000 Euro und 
unverändert 25 % Tilgungszu-
schuss (= 37.500 Euro).

Wichtig: Der Kaufvertrag 
muss vorbehaltlich der Förde-
rung abgeschlossen werden. 

Die neuen Icon-Häuser sind ih-
rer Zeit voraus und erfüllen jetzt 
schon die neuen Energieeffizi-
enz-Standards. „Wir erreichen 
dies durch verschiedene Maß-
nahmen wie eine Dämmung 

mit einer besseren Wärmeleit-
gruppe und neue, effizientere 
Wärmepumpen. 

Das Besondere der Icon-Häu-
ser von Dennert ist die massive 
Modul-Bauweise und die da-
durch kurze und witterungsun-
abhängige Montagezeit. Den-
nert war weltweit der Erste, der 
ein Fertighaus aus massiven 
Modulen baute. Die Raummo-
dule kommen beinahe wohnfer-
tig aus dem Werk, auf der Bau-
stelle werden sie meist binnen 
eines Tages zusammengesetzt. 
Bis heute wurden bereits circa 
3.500 dieser Häuser gebaut. 

Die neuen Icon-Häuser sind ihrer Zeit voraus und erfüllen jetzt schon die neuen Energieeffizienz-Standards.
� Bildquelle: Dennert Massivhaus
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Stabile Rollläden aus Aluminium verhindern Einbrüche

Schotten dicht!
(pr-jaeger) Aluminium-Rolllä-

den bieten einen deutlich höhe-
ren Einbruchschutz als die einfa-
chen Varianten aus Kunststoff, 
die sich leicht aus den Führungs-
schienen drücken und hoch-
schieben lassen. Die strang-
gepressten Aluminiumprofile 
sind etwa zehnmal belastbarer 
als marktüblich ausgeschäumte 
Rollladenstäbe.

Der Einbau von Sicherungen 
und elektrischen Motorantrie-
ben erschwert das Hochschie-
ben zusätzlich. In komplett ge-
schlossenem Zustand sind die 
Rollläden zudem durch ein Seil-
zugsystem fixiert und umlau-
fend durch Abschlussblenden 
verdeckt. Dadurch lassen sie 
sich nicht ohne weiteres aus-
hängen oder abmontieren.

„Muss ein Einbrecher die Tat 
abbrechen, mindert das auch 
die Folgekosten für die Haus-
besitzer, denn der finanzielle 
Schaden durch einen Einbruch 
beschränkt sich nicht nur auf 
den Diebstahl selbst“, so Stef-
fen Schanz von Schanz Rollla-
densysteme. Fenster und Türen 

werden beim Aufbrechen oft so 
stark beschädigt, dass sie aus-
getauscht werden müssen. Alu-
Rollläden sind wie ein schüt-
zender Panzer für Fenster und 
Türen, die dadurch unangetastet 
bleiben. Bei einem Einbruchs-
versuch werden meist nur die 
Stäbe oder die Führungsschie-
nen des Rollladens beschädigt, 
die jedoch einfach und schnell 
erneuert werden können.

Rollladensysteme von Schanz 
lassen sich auch nachträglich 
und ohne aufwendige bauliche 
Veränderungen installieren – 

auch bei asymmetrischen Fens-
tern. Weitere Infos unter www.
rollladen.de.

Rund 45 Prozent der Einbruchversuche scheitern, weil Hausherren verstärkt auf mechanische und elektronische Sicher-
heitstechnik setzen. � Bild: Schanz Rollladensysteme GmbH
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Kamin- und Gaubenverkleidung 
Dachrinnen- und Fallrohrmontage 
Balkon- und Garagensanierung 
Metalldächer 
Dachfenstereinbau: Velux und Roto
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Flachdächer 
Industriedächer 
Garagenabdichtung 
Dachbegrünung 
Bauspenglerei

www.welsch-bedachung.de 
info@welsch-bedachung.de

Jonny Welsch GmbH 
 
Kapell-Leite 9 
90579 Langenzenn 
 
Telefon 0 91 01 / 83 01 
Telefax: 0 91 01 / 64 01
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mit Handwerkern und Firmen aus der Region und Umg.
Bauen und Renovieren

Bioboden mit dem Verbundwerkstoff Ecuran trägt 
zu gesundem Raumklima bei

Gutem Schlaf den  
richtigen Boden bereiten
(pr-jaeger) Auch bei der Aus-

stattung des Schlafzimmers sind 
zunehmend Materialien gefragt, 
die frei von schädlichen Aus-
dünstungen sind. Das gilt vor 
allem für den Bodenbelag. 

Purline Bioboden von Wineo 
trägt zu einem gesunden Raum-
klima im Schlafzimmer bei. Die 
Basis dieses Polyurethan-Be-

lags bildet der Hochleistungs-
verbundwerkstoff Ecuran. Er ist 
das Ergebnis jahrelanger Ent-
wicklungsarbeit und setzt sich 
überwiegend aus nachwach-
senden Roh- und natürlichen 
Füllstoffen wie Raps- oder Ri-
zinusöl und Kreide zusammen. 
Er kommt ohne Zusätze von 
Chlor, ohne Weichmacher und 
ohne Lösungsmittel aus und er-
füllt die strengen Kriterien von 
Umweltzertifikaten wie Crad-
le-to-Cradle und Blauer Engel.

Der Bioboden ist leise und an-
genehm fußwarm. Die Ober-
fläche ist leicht zu pflegen. Ein 
nebelfeuchtes Wischen genügt. 
Das ist gerade für einen Raum 
von Vorteil, indem durch Bett-
textilien und Kleider besonders 
viel Staub anfällt.

Purline Bioboden bietet eine 
große Designvielfalt von war-
men Holzoptiken über trendi-
ge Steindesigns bis zu dezen-
ten Unifarben. Es gibt ihn zum 
Kleben und Klicken im Planken-
format. Die jüngste Kollektion 
Wineo 1200 eignet sich durch 
intelligente Klicksysteme für 
die Renovierung bestehender 
Räume.
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Kino Großhabersdorf er-
hält Programmprämie 

 GROSSHABERSDORF - „Es 
freut mich sehr, dass die „Licht-
spiele – Kino zum Wohlfühlen“ 
in Großhabersdorf 10.000 Euro 
als Auszeichnung für ihr hervor-
ragendes Programmangebot er-
halten“, so der hiesige Stimm-
kreisabgeordnete Hans Herold. 

Bayerns Digitalministerin und 
Aufsichtsratsvorsitzende des 
FilmFernsehFonds Bayern (FFF 
Bayern) Judith Gerlach zeichne-
te mit 800.000 Euro insgesamt 
79 bayerische Filmtheater für 
ihr hervorragendes Programm-
angebot aus.

 Die Mittel für die Programm-
prämien stammen von den FFF 

Gesellschaftern - Freistaat Bay-
ern, Bayerische Landeszentrale 
für neue Medien (BLM), Baye-
rischer Rundfunk, ZDF, Seven.
One Entertainment Group, RTL 
Television und Sky Deutschland 
Fernsehen.

 Neben den Programmprämien 
hat das Bayerische Staatsminis-
terium für Digitales die baye-
rische Film-, Fernseh- und Ki-
nobranche zur Bewältigung der 
Corona-Pandemie mit Hilfs-
geldern unterstützt. Dafür hat 
das Ministerium insgesamt 46 
Millionen Euro zur Verfügung 
gestellt.

Eigenkapital beim 
Immobilienkauf 

Wer eine Immobilie finanzie-
ren möchte, braucht natürlich Ei-
genkapital. Wie viel sollte das 
sein? Was zählt alles als Eigen-
kapital? Und geht es vielleicht 
auch ohne? 

Was zählt alles unter 
Eigenkapital? 

Als Eigenkapital zählt bei ei-
ner Baufinanzierung der Teil 
des Geldes, der nicht über die 
Bank finanziert wird, sondern 
aus dem eigenen Vermögen 
stammt. Dazu gehören: Erspar-
nisse, Barvermögen, Bauspar-
guthaben, Lebensversicherun-
gen, Aktien und Wertpapiere, 
Immobilien, ein bereits bezahl-
tes Baugrundstück. 

Wie viel Eigenkapital sollte 
man beim Hauskauf haben? 

Mindestens 20 bis 30 Prozent 
der Gesamtkosten sollten durch 
eigene Mittel abgedeckt werden. 
Besser sogar noch mehr. Denn je 
höher der Anteil an Eigenkapi-
tal, umso weniger Kredit muss 
zur Finanzierung aufgenommen 
werden. 

Finanzierung ohne 
Eigenkapital 

Ohne Eigenkapital eine Im-
mobilie zu finanzieren, klingt 
in Zeiten niedriger Zinsen 
zunächst verlockend. Manche 
Kreditinstitute werben aktuell 
sogar für die sogenannte Voll-
finanzierung ohne Eigenkapital. 
Das kann für Bauherren mit ei-
nem sicheren hohen Einkommen 
eine Option sein. Wer gut ver-
dient und einen sicheren Job hat, 
kann unvorhergesehene Kosten 
abfangen. 

Ein höheres Risiko als bei der 
Finanzierung mit Eigenkapital 
bleibt trotzdem. Denn fällt das 
Einkommen unvor- hergesehen 
weg, kann es eng werden. Au-
ßerdem gilt: Je mehr Eigenkapi-
tal eingesetzt wird, desto preis-
werter lässt sich die Immobilie 
finanzieren. 

Besser erst einmal Geld anspa-
ren - 60.000 Euro Eigenkapital 
ist ein guter Grundstock für eine 
Immobilienfinan- zierung. Wer 
330 Euro pro Monat zur Seite le-
gen kann, benötigt 15 Jahre. Bei 

einer monatlichen Rate von 625 
Euro sind es nur noch 8 Jahre. 

Tipps, um Eigenkapital für 
den Hauskauf zu bilden 

1. Bausparen mit Wohn-Riester 
Bei Wohn-Riester setzt man 

die staatliche Förderung zur 
Altersvorsorge für den Kauf 
oder Bau des Eigenheims ein. 
Während der gesamten Lauf-
zeit fließen Sparbeträge und 
die staatlichen Zulagen in einen 
Bausparvertrag. Bausparen hat 
einen besonderen Vorteil: Es ist 
flexibel. Geldgeschenke oder ein 
Bonus vom Arbeitgeber lassen 
sich jederzeit als Sonderzah-
lungen auf den Bausparvertrag 
einzahlen. Verbessern sich die 
finanziellen Verhältnisse, kann 
die monatliche Rate problem-
los erhöht werden. Dank Wohn-
Riester ist der Bausparvertrag 
früher zuteilungsreif. Und durch 
die Zulagen kann das Darlehen 
schneller zurückgezahlt wer-
den, als bei einem ungeförderten 
Baukredit. Wohn-Riester führt 
zu schnellerem Tilgen von Kre-
diten und hilft beim Ansparen 
von Eigenkapital. 

2. Private Altersvorsorge kri-
tisch prüfen 

Die eigenen vier Wände stellen 
auch häufig eine Altersvorsorge 
dar, von der man schon heute et-
was hat. Aus dem Grund hilft es 
manchmal, seine Altersvorsorge 
neu zu bedenken. Wer bereits 
400 Euro in eine private Ren-
tenversicherung einzahlt, kann 
womöglich nicht noch weitere 
400 Euro für einen Immobilien-
erwerb sparen. 

3. Schenkung oder vorgezoge-
ne Erbschaft 

Eltern oder nahe Verwandte 
nutzen eine Immobilienfinanzie-
rung oft dazu, um bereits zu Le-
benszeiten einen Teil des Erbes 
weiterzugeben. Solche Schen-
kungen sind bis zu bestimmten 
Grenzen steuerfrei. So gilt ein 
Freibe- trag von 400.000 Euro 
für jedes Kind. Ein Vorteil der 
Schenkung ist außerdem, dass 
Beschenkte die Freibeträge alle 
zehn Jahre wieder in Anspruch 
nehmen können; im Erbfall geht 
das naturgemäß nur einmal. 

Gedenkfeiern am 
Volkstrauertag 

Am 14. November 2021 finden 
folgende Gedenkfeiern statt: in 
der Martinskirche in Roßendorf 
nach dem Gottesdienst 9.00 Uhr, 
das Ehrengedenken um 10.00 
Uhr. 

An den Kriegerdenkmälern 
in Deberndorf 10.30 Uhr, Ca-
dolzburg 11.00 Uhr, Seckendorf 
11.00 Uhr, Wachendorf 11.30 
Uhr, Steinbach 14.00 Uhr.

VHS-NEWS-Langenzenn
Für folgende Kurse gibt es 

noch freie Plätze
212-2402-L Sa. 23.10.2021, 

14.30-16.00 Uhr, Die Welt des 
Tees, Manuela Rummel, 15.00 €, 
Manuelas Teelädla, Königstraße 
65, 90762 Fürth, mit Kostproben

212-3823-L Fr. 12.11.2021, 
17.00-20.30 Uhr, Essenz der 
Kräuter, Naturkosmetik her-
stellen, D. Von der Grün, 42,00 
€, Gebäude Klaushofer Weg 1

212-1811-L Sa. 13.11.2021, 
13.00-17.00 Uhr, Die Welt des 
Räucherns, Susanne Grethlein, 
14.00 €, Mittelschule, Naturwis-
senschaftlicher Lehrsaal, 1.04

212-2941-L Mi. 17.11.2021, 
18.00-19.30 Uhr, Adventskrän-
ze binden wie ein Profi, Silvia 
Raab, 9,00 €, Blumenladen Ver-
gissmeinnicht, Hindenburgstr. 
36 Lgz.

212-2504-L Sa. 16.10.2021, 
13.00-17.00 Uhr, 2xWochenend-
zeichnen f. Erwachsene u. Ju-
gendliche, Nina Mielchen, 31,00 
€, Mittelschule Werkraum, 

212-7507-L Sa. 13.11.2021, 
13.00-17.00 Uhr, 3x Wochenend-
zeichnen f. Kinder ab 8 Jahren, 
Nina Mielchen, 46,00 €, Mittel-
schule Werkraum

212-1521-L Do. 25.11.2021, 
18.30-20.00 Uhr, Erziehung mit 
System, Anke Binder, 9,00 €, 

 Bürgerhaus, weitere Termine 
am 2.12., 9.12.,16.12.

212-3441-L Do. 7.10.2021, 
10.15-11.00 Uhr, 12x, Senio-
rengymnastik, Uschi Elbinger, 
35,00 €, Stadthalle

212-3470-L Mo 4.10.2021, 
17.15-18.15 Uhr, 14x, After-
Work-Fitness, R. Schinker, 
54,00 €, Stadthalle

Auch in Kursen die bereits be-
gonnen haben gibt es teilwei-
se noch freie Plätze. Rufen Sie 
uns an – wir finden den richti-
gen Kurs für Sie!

Kontakt: VHS Langenzenn, 
Untere Ringstr. 26a, 90579 Lan-
genzenn, 09101/2024, www.vhs-
langenzenn.de 

Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de 

aufgeben oder telefonisch unter 09102/2825, per Fax 09102/993374.
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60, 
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, 1. Pfarrstelle derzeit vakant
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikershofer 
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten
Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabers-
dorf, Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrer Lukas Borchardt, Pfarrerin Natascha Kreß, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf, Tel. 0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: 
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe: �Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung,  

Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Tätig in Stadt- und Landkreis
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Neue Sonderausstellung in der Burg: 

Kinderträume, Burgen und Heroen aus Elastolin
CADOLZBURG - Bis 6.März 

2022 ist in der 2. Sonderausstel-
lung „Jugend in der Burg“, eine 
Figuren und Objektesammlung 
aus Elastolin zu sehen. Dabei 
handelt es sich meist um Sol-
daten und Kriegsspielzeug, Rit-
ter, Burgen und Wildwest-Figu-
ren aus der Zeit zwischen den 
beiden Weltkriegen, bis zu den 

`60er Jahren, die weniger zum 
Spielen als zum Bestaunen auf-
gestellt wurden. Es waren pri-
vilegierte Kinder, die im Besitz 
dieser Sammelstücke waren, 
denn ein normal verdienender 
Familienvater hätte diese Lu-
xusspielwaren seinen Kindern 
nicht kaufen können. Hergestellt 
wurden die Figuren in Neustadt 

bei Coburg von den Gebrüdern 
Otto und Max Hausser. Das Ma-
terial bestand aus Eichenholz-
mehl, Weißleim, Wasser und 
Kaolin, welche man zu einem 
Brei verarbeitete und über die 
aus Draht gebogenen Figuren in 
eine Zinnmodel goss. Anschlie-
ßend wurden sie bei 80 Grad ge-
trocknet, um sie anschließend zu 
bemalen. Es war die erste An-
fertigung von Massenspielzeug. 
Ende der 1930er Jahre verkauf-
te man davon jährlich über drei 
Millionen Stück. Damit profi-
tierte das Unternehmen vom 
Zeitgeist und trug diesen in die 
Kinderzimmer.

1943 wurde die Produktion 
wegen Materialmangel einge-
stellt. Man fertigte jedoch wei-
terhin Gebäudeteile aus Holz 
und Pappe. Nach 1945 stieg die 
Nachfrage erneut. Jetzt wurden 
jedoch nicht mehr Soldaten, son-
dern Landsknechte, Hunnen, 
Trapper, Bauernhöfe und Tie-
re nach „deutscher Fantasie“ 
angefertigt. Beliebt waren Rit-
terpromis wie Götz von Berle-

chingen oder Prinz Eisenherz 
und Wildwestfiguren. Als die 
Figuren der Firma Playmobil in 
den 1980er Jahren global in die 
Kinderzimmer einzog, wurde 
die Herstellung der Elastolinfi-
guren eingestellt.

Ermöglicht wurde die Sonder-
ausstellung durch die Zusam-
menarbeit mit dem Cadolz-
burger Sammler Günter Renner, 
der aus seiner Privatsammlung 
Objekte zur Verfügung stellte 
und entsprechend erläuterte. 

Die Ausstellung macht deut-
lich, wie der Kriegsgedanke glo-
rifizierend auf die Kinder der 
Nationalsozialistischen Zeit 
einwirkte. Denn die Auswahl 
an Kriegsspielzeug war breit 
gefächert, wodurch man ver-
schiedene Zielgruppen erreich-
te. Man konnte mit den unter-
schiedlich bemalten Soldaten 
ganze Schlachten nach spielen. 
So entstand bewusst ein böses 
Feindbild, das unweigerlich zu 
einer positiven Kriegseinstel-
lung führte.

� S.H.
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Die Veduten fränkischer Orte des Max von Asten: 
Langenzenn - Teil 3

Die linke Hälfte des Bildes bie-
tet gleichfalls bemerkenswer-
te Einzelheiten und als netten 
Gag einen bayerischen Gendar-
men mit Mütze, Säbel und läs-
sig umgehängtem Gewehr mit 
aufgepflanztem Bajonett. Das 
Grün seiner Uniform und der 
rote Kragenaufschlag sind spar-
sam angedeutet. Am Sanktus-
tor hatte er die Stadt verlassen 
und an der Zennbrücke, an der 
ein Ortsschild steht, den Fluss 
überquert, um seinen Patrouil-
lengang nach Kirchfembach 
oder nach Alitzberg fortzuset-
zen, vielleicht auch nur in der 
Langenzenner Flur nach dem 
Rechten zu sehen.

Das Sanktustor ist durch die 
Neumühle verdeckt. Das Wehr 
der Mühle ist auf dem Bild ange-
deutet. Der längliche Anbau mit 
dem unterschlächtigen Mühlrad 
scheint die Schneidmühle mit 
dem Sägegatter zu sein, in oder 
bei der auch bis 1884 eine Gips-
mühle untergebracht war.

Im Gewirr der Hausdächer ist 
das Spital nicht zu lokalisieren; 
dort wo der auf der Stadtmauer 
aufliegende Trakt dieser sozia-
len Stiftung zu suchen wäre, ist 
das Bild mit einer Reihe kleiner 
Häuschen aufgefüllt. Doch das 
Rathaus ist mit einiger Mühe ne-
ben dem langen Klostertrakt am 
Uhren- und Glockendachreiter 
und der hohen Wetterfahne auf-
zufinden. Ungeschickterweise 
hat der Maler die perspektivisch 
dahinterliegende Dachfläche 
gleichfalls dunkel eingefärbt.

Auch das untere Tor ragt nur 
gering über die Hausdächer. Am 
Krüppelwalm des stadtseitigen 
Giebels und der vor dem Tor be-
ginnenden Pappel- und Baum-
allee ist es aber zu lokalisieren. 
Die Pappeln und Bäume beglei-
ten die Chaussee, die sich über 
die östliche Steige nach Hor-
bach hochwindet. 1795 waren 
69 Ruten, das sind ca. 250 m, 
der Steigung bereits gepflas-

tert. Die übrige Strecke wies 
nur ein kräftiges Steinbett mit 
einer Rollierschicht und einer 
Sandüberdeckung auf. Auch der 
städtische Anteil vom unteren 
Tor bis zum Brücklein über den 
Teichenbach war fertiggestellt. 
Unabhängig von der Witterung 
und der Jahreszeit konnten jetzt 
auch schwere Frachtwagen ver-
kehren. An Mautsperren muss-
ten sie allerdings ihre Straßen-
gebühren entrichten.

Unübersehbar im Vordergrund 
und weniger deutlich in der Fer-
ne setzen Hopfengärten markan-
te Blickpunkte. Dazu kommen 
die breiten, niedrigen Gauben, 
die manche Dächer gliedern und 
deren Läden geöffnet und fest-
gestellt werden konnten, um auf 
den Dachböden die Hopfendol-
den zu trocknen: Hopfenbau, 
Hopfenhandel und Brauwesen 
waren unbestritten wesentliche 
Faktoren des Langenzenner Ge-
werbes. Auch wenn die Men-
genangaben, die Bürgermeis-
ter Eckert 1856 im Vorfeld 
eines Bahnprojektes nannte, mit 
Vorsicht zu genießen sind: Von 
jährlich 2000 Zentner versand-
ten Hopfen, die er am 3.11.1856 
dem Bahnkomitee meldete, stei-

gerte er bis 28.11.1856 die Men-
ge auf 5000 Zentner!

Das Langenzenner Blatt Max 
Astens ist zweifellos eine ge-
lungene Momentaufnahme der 
Stadt im Besitz des Heimatver-

eins, deren Reproduktion mir 
vor etlichen Jahren freundli-
cherweise Herr Kurt Sellner 
ermöglichte.

� Hans Werner KressTeppichIdeal_29-05-20.qxp_Layout 1  14.07.21  12:02  Seite 1

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann 

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth 
Telefon 0911/97770-0 

Fax 0911/97770-55 
Roman.Eggen@stb-eggen.de
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bfz Nürnberg vermitteln Auszubildende  
an Schramm Fensterbau 

 LANGENZENN - Im Rah-
men ihrer Ausbildungsvermitt-
lung „Durchstarten im Land-
kreis“ haben die bfz Nürnberg 
drei Auszubildende erfolgreich 
an die Firma Schramm Fenster-
bau in Langenzenn vermittelt. 

Die drei jungen Männer aus 
Nürnberg und Fürth haben zum 
01.09.2021 ihre Ausbildung zum 
Glaser mit Fachrichtung Fens-
ter- und Glasfassadenbau beim 
mittelständischen Fensterbauun-
ternehmen aus dem Landkreis 
Fürth begonnen. Dort lernen sie 
in drei Jahren alles über die Fer-
tigung sowie den Aus- und Ein-
bau von Fenstern, Türen, Roll-
läden und weiteren Produkten. 
Zuvor waren die Jugendlichen 
dem Projekt „Durchstarten im 
Landkreis“ der bfz Nürnberg 
beigetreten und hatten bei einer 
Bestandsaufnahme ihre Berufs-
wünsche geäußert. Daraufhin 
vermittelte Manuela Leuschner, 
Mitarbeiterin im zuständigen 
Projektteam bei den bfz Nürn-
berg, den Kontakt zur Schramm 
GmbH. „Frau Leuschner kam zu 
uns in die Schule und hat den 
Betrieb vorgestellt. Dort hatten 

wir schon kurze Zeit später unser 
Vorstellungsgespräch und haben 
danach ein zweiwöchiges Prakti-
kum absolviert. Beim Abschluss-
gespräch wurde uns dann gleich 
mitgeteilt, dass wir in die Ausbil-
dung übernommen werden. Mir 

gefällt an der Arbeit, dass sie ab-
wechslungsreich ist und man vie-
le spannende Dinge lernt“, sagt 
Ibrahim, einer der drei neuen 
Auszubildenden. 

 
„Durchstarten im Land-
kreis“ bringt Betriebe mit 
potenziellen Auszubildenden 
zusammen

Gerade auf dem Land suchen 
viele Unternehmen händerin-
gend nach Auszubildenden. 
Zugleich haben zahlreiche jun-
ge Menschen aus dem Stadtge-
biet Nürnberg/Fürth Schwierig-
keiten, einen für sie geeigneten 
Ausbildungsplatz zu finden. An 
diesem Punkt setzt das Projekt 
„Durchstarten im Landkreis“ an: 
Die Expert*innen der bfzNürn-
berg unterstützen einerseits die 
ländlichen Betriebe dabei, ihre 
Ausbildungsplätze attraktiver zu 
gestalten und stellen den Kon-

takt zu potenziellen Azubis her. 
Auf der anderen Seite begleiten 
die bfz die Jugendlichen von der 
beruflichen Erstorientierung bis 
zum Abschluss des Ausbildungs-
vertrags und stehen ihnen auch 
während der Ausbildung un-
terstützend zur Seite. Matthi-
as Schramm, Geschäftsführer 
der Schramm GmbH, freut sich 
über die gelungene Zusammen-
arbeit: „Die bfz Nürnberg haben 
den gesamten Vermittlungspro-
zess sehr unkompliziert gestal-
tet und uns mit ihrer Fachkom-
petenz viel Arbeit abgenommen. 
Deshalb wollen wir die Koopera-
tion auch in Zukunft fortsetzen. 
Wir sparen dadurch viel Zeit und 
finden junge Talente, die zu uns 
passen und die wir auch nach ih-
rer Ausbildung im Betrieb hal-
ten können.“ 

 
Interessierte Jugendliche und 
Betriebe können sich an die 
bfz Nürnberg wenden

„Durchstarten im Landkreis“ 
wurde durch die Beruflichen 
Fortbildungszentren der Baye-
rischen Wirtschaft (bfz gGmbH) 
am Standort Nürnberg initiiert 
und besteht seit November 2019. 
Das auf insgesamt drei Jahre 
angelegte Projekt wird von der 
Agentur für Arbeit in Nürnberg 
unterstützt und aus Mitteln des 
Bayerischen Staatsministeriums 
für Familie, Arbeit und Soziales 
gefördert. Interessierte Betriebe 
aus dem Umland von Nürnberg, 
Fürth, Erlangen und Schwabach 
können sich ebenso wie Jugend-
liche aus den genannten Städ-
ten bei den bfz Nürnberg melden 
(Kontakt: Manuela Leuschner, 
Tel. 0911/93197116, manuela.
leuschner@bfz.de | Andreas 
Will, Tel. 0911/93197160, and-
reas.will@bfz.de). 

Gemeinsam mit den neuen Azubis freuen sich Manuela Leuschner (bfz Nürn-
berg) sowie die beiden Geschäftsführer der Schramm GmbH, Matthias und 
Michael Schramm, über die gelungene Zusammenarbeit im Rahmen des Pro-
jekts „Durchstarten im Landkreis“ (Foto: bfz).
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ImmobilienMarktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall oder 
auch Totalschaden, 125er, oder Roller, zahle 
bar b. Abholung, alles anbieten auch ohne 
Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an proble-
matischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtrans-
port, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in 
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. 
Tel. 0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-
service, Tel. 01577/3056 443.
Aus Alt mach Geld. Suche dringend Por-
zellan, Bestecke, Kristall, Pelze, Abendgar-
derobe u. Handtaschen, Schallplatten, Zinn, 
Näh-, Schreib- u. Fotoapparate, Mode-,  
Bernsteinschmuck, Hummelfiguren, alte 
Bibel- Bücher, alte Teppiche, Bilder uvm. 
Zahle Höchstpreise. Tel. 015207761939.

für Ammerndorf, Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Langenzenn 

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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Ferien im Chiemgau - 1 Zimmer-Woh-
nung mit Terrasse, direkt an der Grenze 
zu Tirol im Naturdorf Sachrang, Wohn- und 
Esszimmer, Bad und Küche mit Spülmaschi-
ne. https://www.traum-ferienwohnungen.
de/110592/
Ehepaar sucht Haus mit Garten, auch 
mit lebenslangen Wohnrecht gegen Einmal-
zahlung oder monatlicher Rente. Telefon 
0152 31896658.
Frührentnerin, Single, mit christlicher 
Ausrichtung sucht Whg. von 400 € KM bis 
600 € warm in ruhiger Lage, gerne auch 
ländlich. Kontakt: haas.ch@t-online.de
DHH in Wachendorf ab sofort zu ver-
mieten, 180qm Wfl., ca. 270 qm Garten, 
Doppelgarage, EBK Ablöse, 1400 E + NK 
+ KT. Tel. 09103/797348.

Der nächste Lokalanzeiger erscheint am 
5. November 2021.

Stellen

Kleinanzeigen können Sie  
bequem im Internet unter  
www.die-lokalanzeiger.de 
aufgeben oder telefonisch  

unter 09102/2825,  
per Fax 09102/993374.

Wer möchte gerne auf einen klei-
nen Biomilchviehbetrieb mithelfen ca. 
8 Stunden in der Woche Arbeiten im Stall 
u Feld auf Mini Job Basis T Führeschein 
erforderlich. Tel. 01786093580.
Wir stellen ein: Zimmerfee und 
Reinigungskraft (m/w/d) ab so-
fort in Voll- und Teilzeit gesucht   
Hotel & Restaurant Reubel in Zirndorf, Tel.: 
0911/96010, info@Hotel-Reubel.de

Forstmeier-sorgen-sie-vor.qxp_Layout 1  28

Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)

wm-aw-20-9-2019.qxp_Layout 1  26.05.2

                                    Unser Regenbogen sucht Verstärkung! 
                                        

                               Kinderpeger  
                                  20 Stunden – ab sofort – Elternzeitvertretung 

 
Das ist die Kita Regenbogen: 

­ Sechsgruppige Einrichtung mit vier Kindergarten­ und zwei Krippengruppen 
­ Evangelische Träger mit der Orientierung nach dem christlichen Jahreskreislauf 
­ Pädagogische Arbeit nach dem BEP mit dem Schwerpunkt des teiloffenen Konzepts und 

der tiergestützten Pädagogik mit dem Kita Hund „Keno“ 
 

Wir suchen: 
­ Kinderpeger (m/w/d) 
­ Teamfähigkeit, Authentizität und liebevollen Umgang auf Augenhöhe 
­ Einsatz in einer unserer beiden Krippengruppen mit 12 Kindern von 1 – 3 Jahre 
­ Wöchentliche Arbeitszeit von 20 Stunden 
­ Befristete Stelle als Elternzeitvertretung, eventuelle Weiterbeschäftigung möglich 
 

Was wir als Einrichtung bieten: 
­ Bezahlung nach Tarif (TV­L), zuzüglich Sozialleistungen 
­ Arbeit in einem altersgemischten, harmonischen und engagierten Team 
­ Partizipation durch gemeinsame Entscheidungen im Team 
­ Vorbereitung der pädagogischen Arbeit in festgelegten Zeiten mit Rückzugsmöglichkeiten 
 

Bewerbungen schriftlich oder per Mail gerne an: 
Ev. Kindertagesstätte Regenbogen, z. Hd. Hanna Wirth, Protsorgstr. 2, 90579 Langenzenn,  
Tel. 09101­6167, Mail: kita.regenbogen.langenzenn@elkb.de 

Regenbogen_KiTa_22-10-2021.qxp_Layout 1  13.10.21  12:28  Seite 1

Die neue 
Herbstkollektion 

ist da!

Schuhhaus: 
Hauptstr. 4, Wilhermsdorf 

Tel. 0 91 02/9 64 33
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15. Oktober bis 15. November 2021

Leerstand.
Freiraum für Kunst - die offene Galerie.

29. Oktober 2021 
19 Uhr Kulturhof
Gemeinsame Begehung der Stationen  
mit verschiedenen Künstler*innen und 
anschließendem Austausch in der Kultur-
hof-Schenke. Anmeldung erforderlich.

Eine Aktion der Stadt Langenzenn 
citymanagement@langenzenn.de

Wolfgang Stegherr www.supersteech.com· Friedrich-Ebert-Straße 28

Erika Lindner www.erika-lindner-kunst.de· Friedrich-Ebert-Straße 20 

Heide Art www.heide-art.de· Rosenstraße 6

Claire Limpert www.claires-kreationen.de· Prinzregentenplatz 12

Kerstin Feldt www.kerstin-feldt.jimdofree.com· Hindenburgstraße 7

Birgit Maria Jönsson instagram: figurenbeuten· Försterallee, ZennOase

Sascha Banck www.sascha-banck.jimdo.com· ZennOase, Kloster, Kulturhof

Ute Frenzel w_frenzel@t-online.de· Klosterstraße 6a

Annette Schonlau annetteschonlau@web.de· Hindenburgstraße 24b

Wolfram Reuter www.bildwerk-reuter.de· Hindenburgstr. 25b

Claire Limpert www.claires-kreationen.de· Hindenburgstr. 36Gerhard Langner www.langner-kunst.de· Friedrich-Ebert-Straße 28

1a

1b

2

3

4

5

6

7a

7b

8

9

10

11

Reinhard Schuster www.paperart-schuster.jimdofree.com 
Hindenburgstraße 32 (Kulturhof-Café)

Verschiedene Künstler Hindenburgstraße 32 (Schaukästen)

Walburga Popp www.wallipopp-art.de 
Hindenburgstraße 32 (Kulturhof Foyer)

Sabine Döhla www.sabinedoehla.com 
Alte Zennstraße (Kulturhof Durchgang)

Sascha Banck www.sascha-banck.jimdo.com 
Alte Zennstraße (Kulturhof-Schenke)

Uwe Weber und Roland Hermann Metallgestaltung  
www.weberundhermann.de· Alte Zennstraße (Kulturhof Innenhof)

12a

12b

12c

12d

12f

13

12e

mann‘s art stage Hindenburgstraße 39
Hannes Mann www.manns-art-stage.business.site
Idrissa Girir www.tuaregschmuck@googlemail.com
Claudia Kownatzki www.bujaboom.com

Sabine Döhla &

HaVo Hildebrand www.artcomposing.de· Rosenstraße 7


